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Erſcheint täglich Nachmittags mit Ausnahme der
Sonn und Feiertage

IJnſertionspreis p ögeſpalt Petitzeile 15 Pfg auswärtige
Anzeigen 20 Pfg Bei größeren Anzeigen Rabatt

Haupt Expedition Große Ulrichſtraße 36

enera
für

Freitag den 24 Mai 1889

alle und den Saalkreis

S 130O Abonnenten

Für die Redaction verantwortlich
Otto Fr Koch in Halle a S

Redaction Zinksgartenſtraße 44
Sprechſtunde von 6 Uhr Nachmittags

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S

Verbreitungsb e z irk Ammendorf mit Radewell und Beeſen Beeſedau Beeſenlaublinge n Beunſtedt Beuchlitz Brachſtedt Bruckdorf Canena
Cöllme Cönnernu Cröllwitz Delitz a /Verge Diemitz Dieskan Domnitz Dölau Döllnitz Giebichenſtein Gröbers Schwoitzſch Gutenberg Hohen

0thurm olleben Höhnſtedt Langenbogen Lauchſtädt Lettin Lieskanu tSchiepzig Schlettau Seeben Sennewitz Stumsdorf Teutſchenthal Trebitz Trotha Wansleben Wettin
Löbejün Merſeburg Nauendorf Wenn Nietleben Osmünde Reideburg

Zappendorf Zſcherben Zörbig
kIT d e

An unſere Leſer
W

Mit großer Genugthuung und lebhafteſter Dankbarkeit blicken wir auf den faſt unerwartet glänzenden Erfolg den unſer Unternehmen errungen hat Es

iſt uns während der kurzen Zeit des Beſtehens des General Anzeiger alſo während eines Zeitraums von kaum mehr als zwei Monaten gelungen
einen feſten Stamm von
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zu gewinnen ein Erfolg wie er in der Geſchichte des geſammten Zeitungsweſens nur ſelten erzielt worden iſt Dieſes freudige Reſultat erfüllt uns mit
Stolz und Zuverſicht zugleich denn es zeigt uns daß unſere Abſichten verſtanden und unſere Bemühungen in Halle ein billiges unparteiiſches in allen
Schichten der Bevölkerung gleichmäßig verbreitetes Lokalblatt zu gründen die gebührende Würdigung gefunden haben
hat ſich in den Kreiſen der kleinen Leute ebenſo wie in unſeren erſten und angeſehenſten Familien treue Freunde erworben

iſt der General Anzeiger ein Jnſertionsorgan von hervorragendſter Bedeutung deſſen Jnſerate den denkbar größten Erfolg verbürgen
General Anzeiger giebt übrigens ſeinen Jnſerenten die vollſte Bürgſchaft für die Wahrheit aller dieſer Angaben indem er denſelben was kein

anderes hieſiges Blatt thut jederzeit geſtattet ſich durch Einſichtnahme in ſeine Abonnement und Verſandbücher von der großen Verbreitung des Blattes

im der angegebenen Ziffer von über 18,000 Abonnenten zu überzeugen

Indem wir ſchließlich noch einmal für das uns in ſo ſeltenem Maße bewieſene Intereſſe danken empfehlen wir unſer Blatt auch in Zukunft dem Wohl
wollen des Publikums

Der General Anzeiger
Dank der ausgedehnten Verbreitung

Der

Verlag des General Anzeiger für Halle und den Haalkreis

Die heutige Nummer umfaßt S Seiten

Königstage
Berlin 2222 Mai

Die Parade
Die Parade der Berliner und Spandauer Garniſon iſt auf

das glänzendſte verlaufen Der Kaiſer kommandirte die Parade
ſelbſt Er ritt dem einige Minuten ſpäter eintreffenden König
Humbert entgegen und geleitete denſelben dann der Front der
Truppen entlang und führte letztere darauf zwei Mal in Parade
an dem König vorüber Der Kaiſer trug die große Generals
uniform mit dem Bande des Annunziatenordens der König Hum
bert die Huſarenuniform mit dem Bande des Schwarzen Adlers
Die Kaiſerin ritt an der Rechten Humberts die Erbprinzeſſin
von Meiningen folgte mit einem glänzenden Gefolge zu Pferde
Der deutſche Kronprinz der Prinz Eitel Fritz und der Miniſter
Eriſpi wohnten zu Wagen der Parade bei Die Muſikkorps der
Regimenter ſpielten als der König die Front der in zwei Treffen
aufgeſtellten Truppen abritt den italieniſchen Königsmarſch
Die Parade ſchloß gegen 11 Uhr

Beſuch der Löwe ſchen Fabrik
Unmittelbar nach Schluß der Parade begaben ſich der König

ſowie der Kronprinz von Jtalien in Begleitung ihres Flügel
adjutanten und Dolmetſchers ſowie mehrerer höherer Offiziere in
Equipagen nach der in der Hollmannſtraße belegenen Fabrik der
bekannten Aktiengeſellſchaft von Ludwig Löwe u Co um eine
Beſichtigung des großartigen Etabliſſements vorzunehmen Punkt
112 Uhr fuhren die hohen Herrſchaften an dem Portal der Fabrik
vor und wurden daſelbſt von Herrn Fabrikdirektor Löwe begrüßt
Unter Führung dieſes Herrn nahm dann der Monarch nnd ſein Ge
folge die einzelnen Maſchinenwerkſtätten welche ſich im vollen
Betriebe befanden in Augenſchein und ſtattete ſodann der Gießerei
ſowie einigen Arbeitsſälen einen etwa eine Viertelſtunde währenden
Beſuch ab Jm Beiſein der hohen Herrſchaften vollzog ſich in der
Gießerei ein Probeguß welcher prächtig gelang die verſchlungenen
Jnikialen V und V mit der italieniſchen Krone Jm Ganzen
verweilten die hohen Herrſchaften etwa 40 Minuten in der Fabrik
und König Humbert ſprach Herr Direktor Löwe wiederholt ſeine
außerordentliche Anerkennung über das Geſehene aus Beim Ver
laſſen der erlauchten Gäſte brachten die Arbeiter welche ſich
inzwiſchen mehrere 100 Mann ſtark auf dem Hofe angeſammelt
ein donnerndes Hoch auf den Herrſcher Jtaliens aus wofür dieſer
in leutſeligſter Weiſe dankte Kaiſer Wilhelm welcher anfänglich
die Abſicht gehabt ſeinen hohen Gaſt in die Fabrik von Ludwig
Löwe u Co zu begleiten hatte heute Vormittag abſagen laſſen
müſſen Vor dem Fabrikgebäude ſelbſt ſowie in der Hollmann
ſtraße hatten ſich große Menſchenmengen auf die Kunde daß der
König von Italien daſelbſt verweile angeſammelt und begrüßten
den Monarchen ebenfalls mit nicht enden wollenden Hochrufen

Nachmittags beſuchte der Prinz von Neapel ſpäter Könia
Humbert den Reichskanzler Fürſten Bismarck

Die Parade Abendtafel
Bei der heutigen Parade Abendtafel brachte der Kaiſer einen

Trinkſpruch auf König Humbert aus indem er ihm ſeinen herz
lichen Dank für den durch ſeinen hohen Beſuch gebrachten Beweis
der Freundſchaft ausſprach Jn gleichem Sinne ſind ſo fuhr
der Kaiſer fort Meine Truppen von dankbarem Stolz erfüllt
daß es ihnen vergönnt geweſen iſt vor Ew Majeſtät Augen mit
Ehren zu beſtehen Voll freudiger Erinnerung an die herrliche
Heerſchau von Rom erhebe ich mein Glas und trinke auf das
Wohl von Ew Majeſtät braven Truppen ſowie auf die un
wandelbare Freundſchaft mit dem Hauſe Savoyen deſſen Deviſe

sempre avanti Savoya zur Einigung des Königreichs Jtalien
geführt hat Se Maj König Umberto lebe hoch König
Humbert erwiderte italieniſch Er dankte mit innigſter Rührung
für die zum Ausdruck gebrachten Gefühle Die Reiſe nach
Berlin ſo ſagte der König war eine Pflicht der Dankbarkeit
Jch bin ſicher für die Worte die ich von dieſer Hofburg aus
ſpreche die Seele Jtaliens mit mir zu haben Deutſchland und
Jtalien ſind nach Herſtellung ihrer Einheit das Pfand des Friedens
für Europa Meine Soldaten deren Ew Majeſtät ſo ehrenvoll
gedacht und Jhr Heer von dem ich ſo glänzende Abtheilungen be
wundern konnte werden ihre große Aufgabe zu erfüllen wiſſen
Jch trinke auf das Wohl des Kaiſers der Kaiſerin und der ge
ſammten kaiſerlichen Familie und ich trinke zu Ehren des glorreichen
deutſchen Heeres und auf das Gedeihen des deutſchen Reiches

Ueber den Eindruck welchen der unvergleichlich herzliche und
glänzende Empfang König Humberts in unſerer Reichshauptſtadt im
Auslande hervorgerufen hat liegen uns jetzt zahlreiche Meldungen
vor Daß die enthuſiaſtiſchen Huldigungen welche dem italieniſchen
Monarchen im deutſchen Norden zutheil geworden ſind und fortgeſetzt
noch zutheil werden vor allem in Jtalien ſelbſt ein lebhaftes
ſympathiſches Echo finden würden war vorauszuſehen Ein kurzes
Telegramm in der geſtrigen Nummer unſeres Blattes berichtete ſchon
darüber Aber nicht allein die weit überwiegende Mehrzahl der
italieniſchen Preßorgane ſondern auch die berufene Vertretung des ita
lieniſchen Volkes die Deputirtenkammer hat im Hinblick auf die dem
Könige in Berlin bereitete Aufnahme den Gefühlen der Freude und desDankes in warmen Worten Ausdruck verliehen Der kleinen Gruppe

der Franzoſenfreunde jenſeit der Alpen mag der Jubel mit dem König
Humbert bei uns willkommen geheißen worden iſt ebenſo wenig ge
fallen wie die Reiſe ſelbſt ſie ſcheint es jedoch angeſichts der Volks
ſtimmung für rathſam erachtet zu haben auf die anfänglich geplanten
Gegendemonſtrationen auf die Veranſtaltung einer Manifeſtation zu
Ehren und zu Gunſten des republikaniſchen Frankreich einſtweilen ver
zichten zu wollen Die in Rom herrſchende Stimmung ſpiegelt ſich am
charakteriſtiſcheſten in nachſtehender Depeſche wieder

Rom 22 Mai Alle Blätter beſprechen in Leitartikeln die
politiſche Bedeutung der geſtrigen Ereigniſſe Der Popolo Romano
hebt die Einmüthigkeit des Jubels der Berliner Bevölkerung hervor
und bedauert daß nur gewiſſe italieniſche Blätter die Bedeutung der
Reiſe des Königs ſchmälern möchten Capitano Fracaſſa weiſt auf
die abſolute Nothwendigkeit der deutſch italieniſchen Allianz hin denn
die beiden Völker haben dieſelben Feinde nämlich den Vatikan und
Frankreich Es wurden im Ganzen drei Telegramme nach Paris
geſandt vom radikalen Verein von den demokratiſchen Studenten und
von einem Veteranen Verein

Jn durchaus ſympathiſcher Weiſe beſpricht auch die Preſſe Oeſter
reich Ungarns der dritten Macht im europäiſchen Friedensbunde
den Beſuch König Humberts in Berlin Das Fremdenblatt ſchreibt
Die Reiſe des Königs Humbert nach Berlin und der Beitritt Jtaliens
zu dem Bunde bedeute für die Kaiſermächte eine große Stärkung der
Kraftmittel eine Verbürgung der Bundesziele und für Jtalien die Ab
wehr aller gegen die geltende Ordnung gemachten Aſpirationen und die
Befeſtigung ſeiner europäiſchen Stellung Jn den dem Könige darge
brachten Huldigungen wird das italieniſche Volk einen Maßſtab des
Werthes finden den die Völker auf die Freundſchaft Jtaliens legen
Die in OeſterreichUngarn und Deutſchland zeitweilig auftretenden
Strömungen gegen Jtalien berechtigen keinerlei Zweifel an die Lauter
keit und Stärke des Bundes Die Politik der Mächte wurzelt in den
ſtaatlichen Jntereſſen und räumt anderweitigen Rückſichten keinerlei
Einfluß ein

Mit Genugthuung wird die Berliner Monarchenentrevue auch von
engliſcher Seite begrüßt das geht aus nachſtehender Depeſche
hervor

London Mai Der Standard widmet der Ankunft des
Königs Humbert in Berlin einen Leitartikel in welchem er auf die un
gewöhnliche Begeiſterung hinweiſt mit welcher der König auf deutſchem
Boden empfangen worden iſt Dieſe neue Beſtätigung des Dreibundes
werde von dem engliſchen Volke mit Genugthuung begrüßt das darin
die beſte Friedensgewähr erblicke ſowie die beſte Bürgſchaft dafür daß
die fundamentalen Intereſſen Europas unverſehrt aus jeder Feuerprobe
hervorgehen würden

Der Präſident der italieniſchen Kammer Biancherie ſandte an
Criſpi ein Telegramm über die geſtrige Sitzung der Kammer mit
dem Erſuchen von den Gefühlen der Freude über den dem Könige und
dem Kronprinzen in Deutſchland und namentlich in Berlin bereiteten
herzlichen Empfang dem Kaiſer dem Könige und dem Kronprinzen
von Jtalien den Prinzen des kaiſerlichen Hauſes dem deutſchrn Volke
und der Stadt Berlin Kenntniß zu geben Von dem Telegramm ſtellte
Criſpi dem Berliner Auswärtigen Amte eine Abſchrift zu

Deutſcher Reichstag
73 Sitzung vom 22 Mai

Der Reichstag begann ſeine heutige Sitzung um 111 Uhr mit d
Fortſetzung der dritten Leſung des Arbeiterverſicherungsgeſetz
Nachdem man die S 10 12 ohne Debatte genehmigt hatte ſchlug
Präſident jedoch vor die Sitzung zu vertagen bis eine größere Anz
von Mitgliedern im Saale anweſend ſein würde Die Parade he
einen großen Theil der Abgeordneten in s Freie gelockt und der
Folge der Menſchen und Wagenmenge ſtockende Verkehr in der Le
zigerſtraße verhinderte dieſelben rechtzeitig im Reichstage zu erſchein
Erſt nach 12 Uhr wurde die Berathung wieder aufgenommen 1
zwar nach debatteloſer Annahme der 88 14 und 15 S 13 ſoll zuſa
men mit S 16 verhandelt werden mit S 15a welcher beſtimmt d
die Vertheilung der Rücklagen und der Reſervefonds der Genehmigun
der Aufſichtsbehörde unterliegen ſollen und daß der letztere Fonds nu
in dringenden Fällen und mit Genehmigung der Aufſichtsbehörde an
gegriffen werden darf Der Abg v Gagern Centrum wünſchte
daß man ſtatt der Aufſichtsbehörde in beiden Fällen das Reichs
verſicherungsamt als die entſcheidende Jnſtanz bezeichnen möge AbgBuhl hielt dies nur im zweiten Je für angezeigt Der Vireetoe
Geheimrath Boſſe erklärte ſich mit dem Antrag Gagern einverſtanden
der hierauf genehmigt ward Mit S 16 beginnen die Beſtimmungen über di
Lohnklaſſen Damit wurde auch die Berathung der ausgeſetzten 88 7 74 c
verbunden Der conſervative Abg von Holſtein forderte die Einfüh
rung der Einheitsrente auf deren Grundlage ſpätere Verbeſſerun
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gen des Geſetzes ſich beſſer würden vornehmen laſſen als mit dem
Lohnklaſſenſyſtem Abg Struckmann ſührte aus daß gerade die
Einfügung der Lohnklaſfen in den Geſetzentwurf die weſentlichſte Ver
beſſerung deſſelben ſei die derſelbe im Reichstag erfahren habe Der
ebenfalls den conſervativen Gegnern der Vorlage angehörige Abgeord
nete von Flügge legte Verwahrung ein gegen die ſchlechte Cenſur
welche der Staatsſecretär von Bötticher dieſem Theile der conſer
vativen Partei in der zweiten Leſung ausgeſtellt habe Redner
beſtritt daß ſeine Freunde gegen die Kaiſerliche Botſchaft von
1881 oder deren Ziele kämpften vielmehr wendeten ſich ſich gegen
Abwege die ihnen nicht geeignet erſchienen zum Ziele jener Botſchaft
zu führen Die Lohnklaſſen führten zu unvermeidlichen Ungerechtig
keiten das einzig Richtige ſei die Einheitsrente Das praktiſche Leben
werde hoffentlich darauf zurückführen Beſſer aber ſei es jedenfalls
von der Einheitsrente die alle Wege offen laſſe von vornherein zu
beginnen Für das Geſetz mit den Lohnklaſſen zu ſtimmen ſei ein
ſchwerer Entſchluß für den Redner aber der Wunſch des Kaiſers be
wege ihn dazu Staatsſekretär v Bötticher wiederholte noch ein
mal die Gründe welche gegen die Einheitsrente ſprechen und wies
darauf hin daß vom ſozialpolitiſchen Standpunkte die Ausſtellung von
Lohnklaſſen durchaus gerechtfertigt ſei Abg Holtz nahm dann Ge
legenheit die neulichen Bemerkungen des Reichskanzlers zu ſeinen

Redners Ausführungen darauf zurückzuführen daß demſelben ein
ungenauer Bericht vorgelegen hätte Sämmtliche gemeinſam zur Be
rathung ſtehenden Paragraphen wurden dann mit den Anträgen der
Abgg Buhl und Genoſſen in der freien Kommiſſion angenommen
Die S 13 und 13b Beitragsjahr auf welche jetzt zuruückgegrifſen
wurde wurden mit einer vom Abg v Pfetten beantragten Aende
rung genehmigt nach welcher die Dauer einer Krankheit nicht auf die
Beitragszeit in Anrechnung zu bringen iſt wenn der Betheiligte ſich
die Krankheit bei Begehung eines Verbrechens zugezogen hat Nach
8 17 ſollen für alle in derſelben Verſicherungsanſtalt verſicherten Per
ſonen die Beiträge in gleichen Theilbeträgen des mittleren Jahres
arbeitsverdienſtes ihrer Lohnklaſſe feſtgeſetzt werden Auf Antrag der
Abgg Buhl und Genoſſen wurde dieſe Beſtimmung dahinZabgeändert
daß die Beiträge nach den Lohnklaſſen in der Weiſe bemeſſen werden
ſollen daß durch die in jeder Lohnklaſſe aufkommenden Beiträge die
vorausſichtliche Belaſtung der Verſicherungsanſtalt gedeckt wird Der
S 184 ſtellt den von der Verſicherungsanſtalt aufzubringenden Antheil
der Altersrente in vier Lohnklaſſen auf 65 80 115 und 150 Mk feſt
Die Abgg Buhl und Genoſſen freie Kommiſſion beantragten die
Altersrente ſo zu berechnen daß der von der Verſicherungsanſtalt auf
zubringende Theil der Altersrente für jede Beitragswoche in den vier
Lohnklaſſen 4 6 8 und 10 Pfg betragen ſoll Dabei werden 1410
Beitragswochen in Anrechnung gebracht Bei der Beſprechung dieſes
Paragraphen kam es zu einem heftigen Zuſammenſtoß zwiſchen den
Abgg Lohren und v Kardorff von denen der erſtere allgemein
die Richtigkeit der aufgeſtellten Berechnungen bezweifelte und ſich der
Abſtimmung enthalten zu wollen erklärte Abg v Kardorff be
merkte hierauf daß Herr Lohren ihm keine Mittheilung davon gemacht
habe daß er eine Rede im Charakter der Generaldebatte halten wolle
und daß derſelbe in ſeiner Partei einen ganz ſingulären Standpunkt
einnehme Da auch vom Regierungstiſche aus die Einwendungen
Lohren s ſtark beſtritten wurden erfolgte die Annahme des Paragraphen
nach den Vorſchlägen des Abg Buhl Die übrigen Beſtimmungen des
erſten Abſchnitts der Vorlage wurden theils unverändert theils mit
unerheblichen Aenderungen angenommen Jm zweiten Abſchnitt Or
ganiſation beantragten die konſervativen Abgg Graf Stollberg und
Hahn die Einführung beſonderer landwirthſchaftlicher Verſicherungs
anſtalten für den Bezirk einer landwirthſchaftlichen Berufsgenoſſenſchaft
Dieſer Antrag wurde indeſſen abgelehnt nachdem ſich insbeſondere
Abg Struckmann ſcharf dagegen ausgeſprochen hatte Die übrigen
Paragraphen des Abſchnitts wurden ohne erhebliche Aenderungen ange

nommen Um 5 Uhr wurde die Weiterberathung vertagt

J 2Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 22 Mai Fürſt Bismarck hat wie die N
A mittheilt dem Reichstagspräſidenten von Lewetzow ſein
Bedauern darüber ausgeſprochen daß er gegenüber den bekannten
Zwiſchenrufen in der Sonnabendſitzung des Reichstages dem Prä
ſidium in der Ausübung ſeiner Disziplinargewalt vorgegriffen
habe Dem Chefredacteur des Deutſchen Tagbl welches ans
dieſem Anlaß einen Angriff gegen den Reichstagspräſidenten ge
bracht hatte iſt der Zutritt in den Reichstag verboten Auch iſt
das Blatt ſelbſt aus dem Leſezimmer ausgeſchloſſen worden
Als Fürſt Bismarck am Dienstag Abend mit ſeinem Sohne aus
dem Schloſſe nach Hauſe fuhr wurde ihm von Arbeitern eine
Ovation dargebracht Der Reichskanzler dankte ſichtlich erfreut

Die beiden am 1 Mai in Dienſt geſtellten deutſchen
Panzergeſchwader haben nachdem die Einzelübungen der
Panzer Baden Sachſen Jrene Kaiſer Deutſchland Friedrich
der Große Preußen und die Aviſos Wacht und Ziethen beendet
am 20 Mai den Kieler Hafen verlaſſen um im weſtlichen Theile
der Oſtſee lebungen im Geſchwaderverbande vorzunehmen Jedes
Geſchwader übt ſo lange ſelbſtſtändig für ſich bis die Vereinigung
derſelben zur Manöverflotte erfolgt iſt Beide Geſchwader kehren partiſtiſchen Gemeinderäthe Berry

am 31 Mai nach Kiel zurück füllen Kohlen auf und bleiben
während des Pfingſtfeſtes dort liegen Nach den Feiertagen
wird die Fahrt nach dem öſtlichen Theile der deutſchen
Oſtſee angetreten und Schießübungen ſowie Landungsmanöver
werden in der Zoppoder Bucht abgehalten Ende Juli werden
die Geſchwader wieder nach Kiel kommen und dann den Kaiſer
auf der Fahrt nach England begleiten um ſich in Gemeinſchaft mit
den engliſchen Schiffen an der Flottenſchau bei Spithead zu
betheiligen Man nimmt an daß der Kaiſer den dann in der
Nordſee folgenden Manövern beiwohnen wird Daß der Aufent
halt in der Nordſee ſich bis Ende Auguſt erſtrecken wird gilt
nicht als wahrſcheinlich da der Beſuch des Zaren und einer
ruſſiſchen Flotte ſicher erwartet wird Schon ſeit Wochen werden
im kgl Schloſſe in Kiel Vorbereitungen zum Empfang eines ſehr
hohen Gaſtes getroffen man glaubte zuerſt für den König von
Jtalien aber da es heute entgiltig feſtſteht daß König Humbert
Kiel nicht beſuchen wird glaubt man jetzt eben ſo ſicher an die
Kaiſerbegegnungen in Kiel für die auch ſonſt Anzeichen ſprechen
Auch die beiden Torpedobootsdiviſionen ſind fortwährend an der
ſchleswiſch holſteiniſchen Küſte entlang in Bewegung die ſchles
wig ſchen Gewäſſer insbeſondere die Buchten von Apenrade
Sonderburg und Eckernförde ſind bisher begünſtigt

Der Schluß der Reichstagsſeſſion iſt jetzt definitiv
für den 28 Mai in Ausſicht genommen Eine Nachtragsforderung
für Wißmann s Expedition wird dem Parlament nicht mehr zu
gehen ſondern nur eine Vorlage durch welche wie ſchon erwähnt
die Verwaltung von Kaiſer Wilhelms Land in der Südſee auf das
Reich übergeht Die Koſten der Verwaltung reſp Ausfälle in
den Einnahmen hat die deutſche Neu Guinea Kompagnie zu tragen
Es kann ſich alſo in dem zu erwartenden Geſetzentwurf nur um
bündige Garantieen dafür handeln daß die Geſellſchaft nöthigen
falls prompt zahlt

Die Führer der bairiſchen Centrumspartei faßten im
Einverſtändniß mit den Biſchöfen den endgültigen Entſchluß einen
bairiſchen Katholikentag nicht abzuhalten Anf einer demnächſtigen
Parteizuſammenkunft werden den N zufolge Beſchlüſſe ge
faßt werden die zur Richtſchnur für das Vorgehen der Partei
dienen ſollen

München 22 Mai Dem heutigen Requiem für die
Königin Mutter in der Theatinerkirche wohnten der Prinzregent
ſämmtliche Prinzen und Prinzeſſinnen des bairiſchen Königshauſes
die noch anweſenden Fürſtlichkeiten das diplomatiſche Korps die
Hofwürdenträger die Miniſter die Generalität die Spitzen der
Staatsbehörden und Gemeindebehörden u ſ w bei Der Hof
Stiftsdecan Türk hielt die Trauerrede über Pſalm 93 Vers 19
Nach Fülle meiner Trübſale im Herzen haben Deine Tröſtungen

meine Seele erquickt Die Abreiſe des Prinzen Friedrich
Leopold von Preußen iſt wegen der durch die Wolkenbrüche bei
Altenburg herbeigeführten Betriebsſtörung verſchoben

Wiesbaden 22 Mai Die Kaiſerin von Oeſterreich
ließ ſich heute zum letzten Mal von Dr Metzger maſſiren dem
ſie beim Abſchied ihre Zufriedenheit über den Erfolg der Maſſagekur
ausdrückte Zwei Uhr Nachmittags hat die Kaiſerin mit der Erz
herzogin Valerie und dem Erzherzog Salvator mittelſt Sonder
zuges die Rückreiſe nach Wien angetreten Leider iſt die Fahrt
nicht ohne Unfall vorübergegangen Wie dem Rheiniſchen
Courier gemeldet wird entgleiſte nämlich der Sonderzug vor
Frankfurt Doch wurde glücklicherweiſe Niemand verletzt Die
Kaiſerin und die Erzherzogin Valerie verließen ſchnell ihren Wagen
Die Kaiſerin war ſehr gefaßt Erzherzogin Valerie heiter Nach
einſtündigem Aufenthalt und Einſchaltung zweier neuer Wagen
fuhr der Zug weiter Die Urſache der Entgleiſung war zu
enge Verkoppelung

Jtalien
Rom 22 Mai Der Papſt wird bei dem geheimen

Conſiſtorium am 24 d M eine Anſprache halten und ſieben
Cardinäle ernennen Außerdem werden die Cardinäle Lavaletta
zum Decan des heiligen Collegiums und Biſchof von Oſtia
Oreglia zum Subdecan dieſes Collegiums und Biſchof von Santa
rufina Parochi zum Biſchof von Albano Bianchi zum Biſchof
von Paleſtrina und ferner mehrere Erzbiſchöfe und Biſchöfe
ſämmtlich Jtaliener präconiſirt werden

Frankreich
Paris 22 Mai Die Bonapartiſten ſcheinen ſich der

Bewegung in der Pariſer Geſchäftswelt gegen das Offenbleiben
der Weltausſtellung an allen Abenden für ihre Zwecke bemächtigen
zu wollen Heute findet eine Verſammlung von mehreren
Hunderten Reſtaurateuren ſtatt welcher Caſſagnac und die bona

Binder und M artin beiwohnen

rlkſk kC KthrrubhuhuuOA vo ee onwerden Wie verlautet beabſichtigen die Theater Directoren die
Schließung ſämmtlicher Bühnen falls die Ausſtellung nicht
wenigſtens an drei Tagen in der Woche um 6 Uhr Abends ge
ſchloſſen wird Der SpecialCommiſſar für die ſchönen Künſte
Antonin Prouſt gab den Ausſtellungs Commiſſaren geſtern ein
Banket bei welchem der deutſche Maler Liebermann auf die
Größe der Kunſt und die Kollegialität der Künſtler toaſtete

Die Direction der Pariſer Ausſtellung plant für den
1 Juni ein großes Nachtfeſt auf dem Marsfelde Alle Gebäude
und Gärten ſollen erleuchtet werden der Eiffelthurm im Feuer
ſtehen auf der Schwaneninſel ein Feuerwerk abgebrannt und eine
großartige electriſche Beleuchtung geleiſtet werden Der Welt
Ausſtellung iſt es auch zu danken daß Paris nun auch ſeine
Stierkämpfe haben wird und zwar ſofort in doppelter Auf
lage ſpaniſche und amerikaniſche Als vor einigen Jahren die
Herzogin von Mouchy den Plan eines Stierkampfes zum Beſten
eines wohlthätigen Zweckes faßte fand ſe ſolche Unterſtützung
daß ſofort 300000 Franken Einnahme geſichert waren Die Be
hörden verweigerten aber die Erlaubniß und die Sache fiel ins
Waſſer Diesmal hat der Polizeipräfect nach Rückſprache höheren
Ortes die Genehmigung ertheilt Man will ſich den lateiniſchen
Brudervölkern gefällig zeigen da gerade die ſpaniſch amerikaniſchen
Republiken ſich beſonders an der Welt Ausſtellung betheiligen
Paris zählt mehrere reiche, einflußreiche Spanier die ſich der
Sache eifrig angenommen haben Die Stierbahn wird an der
Avenue du Bois de Boulogne auf einem 22000 Meter großen
Platze eingerichtet Nicht weit davon am Stadtgraben bei
Neuilly wird die amerikaniſche Stierbahn am nächſten Sonntag
eröffnet Sie iſt 80000 100000 Meter groß Hier handelt es
ſich um Vorführungen von Büffeljagden und allen damit zuſammen
hängenden Ereigniſſen des amerikaniſchen Prärielebens Der
Oberſt Cody iſt mit ſeiner Truppe angelangt welche über

hundert Büffeljäger zählt und an 250 Präriethiere aller Art mit
ſich führt

Die Verhandlung gegen den Attentäter Perrin iſt auf
Dienstag den 28 d vor dem yijieſigen Zuchtpolizeigericht an
beraumt ſeine Beſtrafung iſt auf Grund des Artikels 309 des
Strafgeſetzbuches beantragt in welchem eine Strafe von 6 Tagen
bis 2 Jahren Gefängniß oder auch nur Geldſtrafe angedroht iſt

Rußland
Petersburg 22 Mai Wie der Graſhdanin meldet

hätte die Commiſſion des Reichsraths bei der Berathung der
Frage über die Verantwortlichkeit der Eiſenbahnbeamten für die
Eiſenbahnkataſtrophe bei Borki einerſeits die Schwierigkeit
dieſe Frage zu löſen anderſeits der Umſtand in Betracht gezogen
daß die oberſten Beamien bereits ihrer Stellungen enthoben ſind
und den Straferlaß befürwortet

Die Wittgenſtein ſche Erbſfchaftsſache iſt erledigt
Die ruſſiſche Regierung hat dem Sohne des Stgatthalters von
Elſaß Lothringen Prinzen Hohenlohe bereits die Ermächtigung
ertheilt von dem ſeiner Mutter aus der Verlaſſenſchaft des
Fürſten Wittgenſtein zugefallenen koloſſalen Grundcomplexe in
Ruſſiſch Polen Beſitz zu ergreifen unter der Bedingung daß er
die ruſſiſche Staatsbürgerſchaft erwirbt Die Mutter des jungen
Prinzen Fürſtin Hohenlohe wird am 24 d M vom Zaren in
Audienz empfangen werden um ihren Dank für dieſe Entſcheidung
auszuſprechen

Orient
Bukareſt 22 Mai Nach der Agence Roumaine wurde

der Jahrestag der Krönung des Königs heute im ganzen
Lande feierlichſt unter begeiſterter Theilnahme der geſammten Be
völkerung begangen Jhre Majeſtäten der Erbprinz die Miniſter
das diplomatiſche Korps die Würdenträger und eine große
Menſchenmenge wohnten der Truppenſchau und dem Studenten
aufzuge bei Die Ordnung war muſterhaft Abends finden Volks
feſte und Jlluminationen ſtatt

Sofia 22 Mai Nach Meldung Pariſer Blätter wird
Fürſt Ferdinand von Bulgarien die zweite Tochter des
Herzogs von Chartres Margarethe heirathen Prinzeſſin
Margarethe hat am 25 Januar ihr 20 Lebensjahr vollendet ſie
iſt die jüngere Schweſter der mit dem Prinzen Waldemar von
Dänemark vermählten Prinzeſſin Marie Fürſt Ferdinand iſt 28
Jahre alt

Konſtantinopel 22 Mai Nach einer Meldung des
Reuterſchen Bureaus iſt der armeniſche Patriarch von

Jeruſalem Harativun heute in Begleitung des Präſidenten der
Synode und zweier weltlicher Mitglieder nach Jeruſalem abgereiſt
um den Patriarchenſitz einzunehmen Die Gerüchte über Un
ruhen in Macedonien werden offiziell dementirt

Die Aonnenbrant
Roman nach einem engliſchen Stoff von S Kutſchbach

Nachdruck verboten40 FortſetzungLilian hatte ſich erhoben ihr Geſicht war leichenblaß
ihre zitternden Lippen zeigten wie ſchwer ihr das Sprechen
wurde Sie blickte ihn mit ihren unſchuldsvollen Augen
ſeltſam an wie Jemand der hört und doch nichts verſteht
ihre Hände ſtreckten ſich ihm zaghaft entgegen Herr Gran
diſon wiederholte ſie nein nein gehen Sie nicht ſo
von mir

Mit leuchtendem Antlitz eilte er auf ſie zu vLilian
rief er aus ich habe Sie erſchreckt geäuſtigt und doch
ſchicken Sie mich nicht fort Sie ſchicken mich wirklich nicht
zurück Ach darf ich denn hoffen

Bitte bitte drängen Sie mich jetzt nicht ſtotterte
die Hand an die Stirn legend als ob ihr Kopf ſie

jerze Meine Gedanken ſind verwirrt ich weiß nicht
z ich ſpreche Laſſen Sie mir Zeit mich zu faſſen Alles
Ruhe zu überlegen ach
Sie ſtreckte wie taſtend beide Hände aus dann ſchwankte
plötzlich und er fing ſie ohnmächtig in ſeinen Armen auf
Was für wilde berauſchende Gefühle bewegten Hubert s

uſt als er am Springbrunnen knieend das liebliche
eiche Geſicht auf ſeinem Arme mit Waſſer beſprengte

23 Kapitel
O wie hoch ſchlug Hubert s Herz welche neue beſeligende

Hoffnung belebte ihn während er auf das ſo innig geliebte
Weſen herabblickte deſſen Haupt nun an ſeiner Schulter ruhte
Was hätte er nicht darum gegeben hätte er dieſe weiße
Stirn dieſe halbgeöffneten Lippen durch welche der Athem
aus und einging durch ſeine Küſſe zum Leben erwecken
dürfen

Doch dieſes Recht hatte er noch nicht und er war zu
ehrlich um nicht ſeine Gefühle zu unterdrücken So tauchte
er denn von Zeit zu Zeit Lilian s Taſchentuch in das klare
Waſſer und benetzte damit ihre Stirn ruhig ihre Rückkehr
zum Bewußtſein erwartend Bald zuckten auch die ſchönen
Wimpern ein wenig dann öffneten ſie ſich und ihre Blicke
fielen auf ihn Als Lilian ſich verwirrt erhob zog Hubert
ſich ehrerbietig zurück da er fürchtete durch ſein Sprechen
ihre Verlegenheit nur noch zu vermehren

Eine Weile ſchwiegen Beide dann begann ſie mit
gedämpfter Stimme während er ängſtlich jedem ihre Worte
lauſchte Herr Grandiſon Jhre Worte von vorhin Jhr
Antrag ehren mich ſo ſehr daß ich nicht weiß wie ich Jhnen
dafür danken ſoll Jch geſtehe daß ich erſchrak denn ich

ich erwartete ſo etwas nicht Unſere Stellung im Leben
iſt ſo ſehr verſchieden

Er unterbrach ſie mit traurigem Ernſt
Miß Forreſter ſagte er ich bitte Sie nicht allein um

meinetwillen ſondern aus Gerechtigkeit gegen uns Beide
nicht ſo zu ſprechen Sie thäten es nicht wüßten Sie wie
weh Sie mir damit thun Liebe ich Sie doch Sie allein
nicht ihre Stellung

Unwillkürlich ſtreckte Lilian ihm ihre Hand entgegen
und ſagte Jch danke Jhnen Herr Grandiſon Sie ſind
ſehr edel

Er nahm ihre ſchlanken Finger in die ſeinigen und frug
ſich ängſtlich zu ihr neigend Miß Forreſter jetzt wäre ich
ſchon weit von hier allein und mit unſagbarem Elend im
Herzen wenn Jhre Stimme mich vorhin nicht zurückgerufen
hätte Um der Barmherzigkeit willen ſagen Sie mir daß Sie
dies nicht thaten nur um eine Hoffnung zu erwecken die
Sie mir ſofort wieder rauben wollen Sprechen Sie
darf ich je auf Jhre Liebe hoffen oder laſſen Sie mich ziehen
ohne dieſen Troſt

Herr Grandiſon erwiderte ſie erröthend indem ſie

ſich von ihm abwandte was man ſchon vergeben hat kann
man nicht noch einmal verſchenken und was man ſchon beſitzt
nicht noch einmal erhalten

Einen Augenblick ſtand er ſprachlos vor Freude Dann
umſchlang er ſie mit einem leiſen Aufſchrei und rief Ach
Lilian iſt es möglich meine Lilian

Raſch entwand ſie ſich ihm mit hochgerötheten Wangen
und erwiderte mit geſenktem Blick Nein nein noch
nicht Bitte verzeihen Sie mir Ja ich liebe Sie allein
ich kann ich darf Jhnen noch nicht angehören Laſſen Sie
mir Zeit mich zu faſſen allerdings habe ich kein Recht
dies zu verlangen jedoch ich bitte Sie darum

Lilian wie Sie wünſchen und ich muß gehorchen
antwortete er ſeufzend

So geben Sie mir denn ein paar Tage Bedenkzeit
fuhr ſie fort indem ſie ihre Erregung zu verbergen ſuchte
Morgen reiſt Lady Duncan auf ihr Gut und kehrt erſt ir

vierzehn Tagen zurück Wollen Sie ſich bis dahin
gedulden h

öIch ſagte Jhnen ſchon Sie haben das Rechtzzu befehlennicht ich doch ich gehorche Jhren ine
erwiderte er mit innigem Blick Ach Lilian wie glücklich
haben Sie mich heute gemacht

Sie blickte forſchend nach ihm dann öffneten ſich die
Lippen zu einer Antwort doch ihr Blick fiel dabei nach dem
innern Zimmer und indem ſie ſich plötzlich zurückzog ſprach
ſie eilig Herr Grandiſon hier kommt Lady Duncan
bitte gehen Sie ihr entgegen damit ich mich faſſen kann
Jch werde ſogleich erſcheinen

Hubert ließ ihre Hand los und ſie enteilte durch eine
Thüre nach dem Garten gerade in dem Augenblick als
Lady Duncan in das Empfangszimmer trat

Das Mittageſſen verlief recht gemüthlich und angenehm
für den kleinen Kreis Huberts gute Meinung von LadyDuncon ſtieg noch um ein Betrichtliches während ihrer
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Nr 83 Freitag
Amerika

New York 21 Mai Unter dem mit dem Dampfer
Rockton aus Samoa hier eingetroffenen Schriftſtücken be
indet ſich auch ein Schreiben Mataafas an den Admiral

Kimberley in welchem er auf die ihm ſeitens der Amerikaner be
gen guten Geſinnungen anſpielt und dem Wunſche Ausdruck
iedt daß der Krieg welcher in Wirklichkeit beendet ſei auch
ormell als beendet anerkannt werden möge Mataafa erklärt
erner er wünſche das amerikaniſche Protectorat hergeſtellt zu
u ſehen ſei aber gegen das Tripleſyſtem Kimberleh gab infiner Antwort Mataafa den Rath das Reſultat der Berliner

Conferenz abzuwarten

Vom LBergmanngsſtrike
Der Arbeiterausſtand im Dortmunder Bezirk iſt doch

noch nicht ſo vollſtändig erledigt wie es nach den letzten Depeſchen
angenommen werden durfte Jn Folge wie es ſcheint einer
mißverſtändlichen Auslegung des zwiſchen den Unternehmern und
den Bergleuten zu Stande gebrachten Friedens daneben aber auch
in Folge einer nicht ſtreng gewiſſenhaften Ausführung der Friedens
bedingungen ſeitens einzelner Grubenverwaltungen dauert an ver
ſchiedenen Stellen der Strike noch fort Um zwiſchen den Ver
waltungen und den noch ſtrikenden Bergleuten zu vermitteln iſt
Dr Hammacher ſeitens der Strikenden gebeten worden nach Dort
mund zu kommen und bereits dort eingetroffen Der bekannte
Delegirte der Bergarbeiter Bergmann Schröder hatte vorher
folgende Depeſche aus Berlin erhalten Wenn auch einige Zechen
den getroffenen Vereinbarungen zuwider handeln ſo wird und muß
doch Abhilfe geſchaffen werden Hammacher reiſt deshalb nach
Dortmund Kommt ihm mit Vertrauen entgegen bewahrt die
bisherige Ruhe und vermeidet Ausſchreitungen Der Ausgleich
muß gelingen Glückauf Schmidt Baumbach Schmidt Elber
feld und Baumbach ſind bekanntlich die Abgeordneten welche mit
der Deputation der Bergarbeiter im Reichstagsfoyer in Berlin
verhandelten

Eine Verſammlung von Bergleuten der Zechen des Gelſen
kirchener Kreiſes welche ſich über Maßregelung beklagen hat
einſtimmig beſchloſſen weiter zu ſtriken bis die vereinbarten Ab
machungen Seitens der Zechen bewilligt ſind Jm Aachener
Bezirk iſt die Arbeit wieder aufgenommen

Jm Zwickauer Bezirk iſt es trotz der eingehenden Bemühungen
der Behörden zu einem Ausſtande gekommen Ein Telegramm
ſchildert die dortige Lage wie folgt

Zwickau 22 Mai Jn einer geſtern im Gebäude der Kreis
hauptmannſchaft abgehaltenen Sitzung der Vertreter der Bergarbeiter
wurde der Vorſchlag der Werksvertreter zehnſtündige Arbeit 10 Zt
Lohnzuſchlag und Erfüllung der übrigen Forderungen der Arbeiter an

enommen Abends jedoch fand eine öffentliche Verſammlung der
ergarbeiter ſtatt welche einſtimmig den 10prozentigen Lohnzuſchlag

ablehnte und alle Vermittelungs Vorſchläge zurückwies Hierauf
demiſſionirte das Zentral Komitee der Arbeiter und es wurde die
Wahl eines neuen Komitees vorgenommen Der Vorſchlag bis zu
anderweitigen Verhandlungen der Bergwerksbeſitzer die Arbeit fortzu
ſetzen wurde einſtimmig abgelehnt Der Strike wurde erklärt
obgleich er thatſächlich ſchon Abends 6 Uhr begonnen hatte da auf
allen Werken mit Ausnahme des Arnimſchen die Nachtſchicht gar
nicht oder nur von wenigen Arbeitern aufgenommen war

Auch die belgiſchen Bergleute beginnen an der Bewegung
zu partizipiren Die Bergwerksbeſitzer im Lütticher Bergbau
bezirk beſchloſſen die beginnende Strikebewegung durch raſche
Lohnerhöhung zu unterdrücken Bisher feiern die Belegſchaften
von drei Zechen

Lokales
R Die Villen Colonie zu Cröllwitz Jn dem Schaufenſter

der hieſigen Kunſthandlung von Guſtav Glück iſt die farbige Skizze
eines Bauprojectes ausgeſtellt welches die Vorübergehenden auf s Leb
hafteſte beſchäftigt Die Cröllwitzer Felſen von einer Villen Colonie
gekrönt iſt aber auch ein Gedanke welcher in die Form eines hübſchen
Bildes gebracht beſtechen muß Ich habe vor dem Bilde ſtehend in
fünf Minuten das ganze Regiſter des Entzückens reizend vräch
tig einzig ſchön ziehen hören nur ein alter Herr gab demſelben
die etwas zweifelhafte Cenſur Zukunftsmuſik Ich ſelbſt zog es vor
aicht laut zu denken obſchon mir die Skizze ſo Manches zu denken
gab wovon hier nur Einiges Nach meiner Kenntniß der Dinge welche
mir von ſehr zuverläſſiger Seite beſtätigt wurde kann dieſe Skizze nur
ein Phantaſiegebilde ſein und als ſolchem will ich ihm jene Prädikate
des Entzückens nicht ſtreitig machen ſtellte dieſelbe dagegen ein zur
thatſächlichen Ausführung entworfenes Project dar würde ich ſehr
nachdrücklich dagegen proteſtiren denn einer der landſchaftlich lieblichſten
Punkte unſeres Saalethales die Schöpfung Fiebigers wäre dann
dahin da nach der Situation der Skizze man vergleiche nur den

ünterhaltung und die gute alte Dame lud ihn beim Abſchied

in ihrer offenen herzlichen Weiſe ein ſie doch auf Charn
wood ihrem Gute in Yorkſhire zu beſuchen wenn er in
den nächſten vierzehn Tagen Zeit und Luſt dazu fände

Die Einladung klang wie Muſik in Hubert s Ohren
dennoch aber zögerte er einen Augenblick dieſelbe anzunehmenda er befürchtete am Ende Lilian s Mißfallen damit zu

erregen Ein Blick auf das geliebte Mädchen verſicherte ihm
jedoch daß daſſelbe ſeinem Kommen nicht entgegen ſei und
ſo verſprach er denn mit unverhohlener Freude auf ein paar
Tage ſeinen Beſuch

Als Lady Duncan am Abend deſſelben Tages allein in
ihrem Ankleidezimmer ſaß durchkreuzten vielerlei Gedanken
ihren Kopf Sie war viel zu ſcharfblickend als daß ſie
nicht in dem Benehmen Hubert s und ihres Schützlings eine
Veränderung wahrgenommen hätte

Ich bin überzeugt überlegte ſie daß heute eine Erklärung
zwiſchen den Beiden ſtattgefunden hat Doch wie ſoll ich
mir ihr Benehmen deuten Kann er ſie um ihre Hand
gebeten haben Wäre es wirklich möglich daß ſie ihn
abgewieſen hat Wohl kaum ſonſt hätte er nicht ſo
ſtrahlend liebenswürdig ſein können Hat ſie ihm denn ihr
Jawort gegeben Auch nicht denn in dieſem Falle es
lag ein wenig Gereiztheit in ihrem Ton bei dieſem kränken
den Gedanken hätte Lilian mir gewiß doch bei der erſten
Gelegenheit etwas darüber geſagt da ſie ſtets ſo offen gegen
mich war

Nach einer kurzen Pauſe während welcher ſie ihrer
Kammerjungfer einige Aufträge ertheilt hatte fuhr Lady
Duncan in ihrem Gedankengang fort Vielleicht irre ich mich
auch wer weiß Nun wenn Hubert Grandiſon ſie liebt ſo
möchte ich ihm jedenfalls rathen keine unnütze Zeit zu ver
lieren ſonſt möchte er am Ende wohl bald in dem hübſchen
Sir Dudley Drewitt einen gefährlichen Nebenbuhler finden
Sir Dudley betet ſie an und ſeine Frau Mama ſetzt gewiß

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
eingezeichneten Lauf der Saale die Villen auf dem Grundſtücke der
Familie Panſe weſtlich von der Bergſchenke gedacht ſind und der ge
ſammte nach dem Fluſſe gelegene Felſenabhang mit in die Umgeſtaltung
hineingezogen iſt Das iſt aber glücklicher Weiſe Phantaſie denn noch
befindet ſich wie ich mit aller Beſtimmtheit höre jenes Grundſtück im
Beſitze der Familie Panſe während der Felſenabhang mit ſeinen durch
den hieſigen Verſchönerungs Verein hervorgerufenen Anlggen fiscaliſch
iſt und darum auch wohl nicht ſo ohne Weiteres zur beliebigen Um
geſtaltung zu haben ſein dürfte Nun höre ich daß die ausdrücklich
als Unternehmer genannten Herren Kobe und Cremer allerdings
Grundbeſitz oberhalb des Felſenhanges haben daß derſelbe jedoch öſt
lich von der Bergſchenke gelegen iſt Es muß demnach wenn die Ver
hältniſſe wirklich ſo liegen der Zeichner die Situation ſeiner Skizze
verſchoben haben und wenn er dies aus Gründen der größeren Wir
kung gethan ſo iſt dies ſeine Sache nur hätte man wohl erwarten
können daß darauf zur Vermeidung irriger Vorausſetzungen mit einer
kurzen Notiz hingewieſen worden wäre

J Der Unterſtützungsverein Deutſcher Buchdrucker Gau
verein an der Saale hält ſeine diesjährige Delegirten Verſammlung
Sonntag den 26 Mai Vormittag 11 Uhr im Glauchaiſchen Schützen
hauſe hierſelbſt ab Der Empfang der Auswäruigen findet von 7 Uhr
ab auf dem Bahnhofe ſtatt Nach Erſtattung des Jahresberichts und
Rechnungslegung kommen verſchiedene Anträge von Halle Gräfen
hainichen und Magdeburg zur Verhandlung

Vortrag des Hofpredigers Stöcker Die geſtern Abend im
großen Saale der Prinz Carl eröffnete Verſammlung der landes
kirchlichen Vereinigung der Freunde poſitiver Union
war von Damen und Herren zumeiſt Theologen ſo zahlreich beſucht
daß ſpäter Kommende keinen Platz mehr fanden Dabei war die Tem
peratur in den weiten Räumen eine derartige daß es von viel Intereſſe
für das angezeigte Thema Vortrag des Herrn Hofprediger Stöcker
Berlin über die kirchliche Lage zeugt wenn die zahlreiche Zu
hörerſchaft längere Zeit ausgehalten hat Mit einem gemeinſamen
Geſang wurde die Verſammlung eröffnet worauf der Genannte von
den Anweſenden in demonſtrativer Weiſe begrüßt das Wort zu ſeinem
Vortrage nahm Wer ſeine Kirche lieb hat ſo begann Redner der be
ſchäftigt ſich mit ihr und ſucht für ihre Ausbreitung und Anſehen ſo
viel als möglich zu wirken Seit der Reformation iſt die Lage noch
nicht ſo verwickelt geweſen wie gerade jetzt und es gehört viel Muth
und Kraft dazu die Löſung der verwickelten kirchlichen Zuſtände und
das Geleiten derſelben in ruhigere überſichtlichere Bahnen mit voll
bringen zu helfen Der guten Rathſchläge wie dies geſchehen könne
ſind viele gekommen ſogar von Seiten der Heilsarmee ſind Angebote
gemacht worden die Noth der evangeliſchen Kirche in Berlin und Preußen
lindern zu helfen Redner hatte Gelegenheit vor einiger Zeit mit dem
General der Heilsarmee Mr Booth über die kirchliche Lage zu
ſprechen lehnte aber deſſen Angebot zur Unterſtützung entſchieden ab
Redner giebt den Grund bekannt weswegen ſich die poſitive Union
gegründet und welche Zwecke ſie verfolgt die allein in treuem Feſt
halten an der evangeliſchen Kirche deren Selbſtſtändigkeit und mög
lichſter Abhängigkeit vom Staate beſtehen Es ſoll keine Paſtoren Ver
einigung ſein ſondern alle Laien die das Bedürfniß fühlen ihren
Glauben zu ſtärken ſind gern geſehene Gäſte Allerdings iſt die Macht
der katholiſchen Kirche und die derjenigen Leute die von der Kirche
überhaupt nichts wiſſen wollen eine große und nicht zu unterſchätzen
doch daran dürfe man ſich nicht kehren ſondern den Kampf der nur
ein geiſtiger ſein kann weiterführen Wir müſſen ein ſtarkes Chriſten
thum werden das ſeine Flamme am heiligen deutſchen Heerd lodernd
erhält und dafür ſorgen daß ſie nicht verliſcht Mit einem Appell an
Alle für die evangeliſche Kirche und deren Selbſtſtändigkeit einzutreten
ſchloß Redner dem für ſeine Unterhaltung lauter anhaltender Beifall
zu Theil wurde Mit gemeinſamem Geſang ſchloß die Verſammlung

Die Hauptverſammlung findet am 23 d Vormittags ſtatt
Der hieſige Kuuſtgewerbeverein erläßt gegenwärtig ein

Konkurrenz Ausſchreiben für 1 Modelle in Gyps zu einem fünfarmigen
in Metallguß ausführbaren Tafelleuchter und 2 zu einem in Holz ge
ſchnitzten aufſtellbaren Rahmen für Photographie in Kabinetgröße Die
Prämien für jede der beiden Konkurrenzen ſind Ein I Preis von
75 Mk und ein II Preis von 25 Mk ſowie Ehrendiplome des Vereins
Einlieferungstermin iſt der 18 Auguſt er

Zapfenſtreich und Jnſpektion Geſtern Abend trafen der
kommandirende General des IV Armeekorps Häniſch der Diviſions
kommandeur Blume und der Brigadekommandeur Smolinskhy nebſt
Adjutanten c hier ein um die heute Morgen ausgerückten zwei Ba
taillone des Magdeburgiſchen Füſilier Regiments Nr 36 auf dem
Exerzierfelde an der Dölauer Haide zu inſpiziren Bei den Brand
bergen werden außerdem Gefechtsübungen gegen einen markirten Feind
abgehalten werden Der geſtern Abend Seitens der hieſigen Garniſon
zu Ehren des Herrn Corpskommandeurs veranſtaltete Zapfenſtreich
hatte in den Straßen am Poſthofe und auf dem Markte eine große
Menſchenmenge vereinigt Die Regimentsmuſik trug im Hofe des
Hotels Stadt Hamburg wo die Herren Logis genommen haben mehrere
Muſikſtücke vor und zog dann nach dem Marktplatze woſelbſt ab
geſchlagen wurde

Geueralſtellung Geſtern fand in Freybergs Garten die
Generalſtellung der zum Militärdienſt angeſetzten jungen Leute aus dem
Saalkreiſe ſtatt Jm Verhältniß ſind hier wie bei den Militärpflichtigen
aus unſerer Stadt eine große Anzahl als Rekruten ausgehoben worden

4 Der Bildhauer J Kaffſack aus Berlin weilte vorgeſtern hier
um mit dem Denkmalcomitee in Giebichenſtein wegen Ausführung ſeines
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lend eine Viectorig in der linken Hand ein Medaillon mit den Bild
niſſen der beiden Kaiſer Wilhelm I und Friedrich III haltend ein mit
der rechten Hand gefaßtes Schwert zur Erde ſenkend zur Ausführung
gelangt iſt noch nicht beſtimmt Die ca 5 Meter hohe Figur aus
Sandſtein würde auf einem herzurichtenden Podeſt am Felſen der Burg
ruine Giebichenſtein zu ſtehen kommen und ſich gewiß ſtattlicher aus
nehmen als eine in dem Felſen eingefügte Gedenktafel Die Geſammt
herſtellungskoſten dieſes Monumentes werden 8000 Mark nicht über
ſchreiten

b Militäriſche Fürſorge Der Militärfiskus hat mit mehreren
hieſigen Mühlenbeſitzern den Vertrag erneuert in einem Kriegsfalle
größere Lieferungen von Mehl zu übernehmen Die bewilligten Preiſe
ſind infolge geſteigerter Konjunktur in dieſem Jahre höher angelegt
Auch mit verſchiedenen hieſigen Bäckermeiſtern ſind für größere Brot
lieferungen mit Fuhrwerksbeſitzern für Geſtellung von Fuhren wiederum
kontraktliche Vereinbarungen getroffen Dieſelben geſchehen nicht durch
öffentliche Ausſchreibungen ſondern in beſchränkter Weiſe durch Vor
ladung einer auserleſenen Zahl leiſtungsfähiger Gewerbtreibender und
bez Einſendung ſchriſtlicher Offerten derſelben Auch verſchiedene civil
verſorgungsberechtigte ehemalige Militärs die theils noch in ſtaatlicher
theils in privater Anſtellung ſind zu beſtimmten amtlichen Stellungen
für Depots Lazarethe Etappen Burcaus u ſ w deſignirt worden
Man erſieht hieraus wie die deutſche Heeresverwaltung in fürſorg
lichſter Weiſe ſich im tiefſten Frieden für jeden Kriegsfall vorbe
reitet hält

Strafanſtalt An einzelnen Gebänlichkeiten der hieſigen Straf
anſtalt werden jetzt von Straſgefangenen Dachrenovirungen ausgeführt

Während der Badeſgiſon friſchen wir folgenden Wink der
im großen Umriß wohl Jedem bekannt iſt aber weniger befolgt wird
auf Es handelt ſich um Verhütung bezw Vermeidung derjenigen
Bedingungen welche geeignet ſind Unglücksfälle durch Ertrinken zu
veranlaſſen Haben viele derartige Todesfälle ihre Urſache in Schlag
fluß oder in Krampfanfällen ſo haben zahlreiche Sektionen Ertrunkener
erwieſen daß die Anweſenheit unverdauter Speiſereſte in der Luftröhre
Erſtickungstod nach ſich zog Abgeſehen daß genoſſene Speiſen den
Druck auf die Gefäße im Jnnern erhöhen muß man in Betracht ziehen
daß bei dem achthundertfachen Druck des Waſſers auf den Körper im
Verhältniß zum Luftkdruck bei noch gefülltem Magen Aufſtoßen und
häufig Erbrechen eintritt Gar zu leicht verſtopft ſich die zum Athmen
geöffnete Luftröhre durch die ausgeworfenen Maſſen und der verhäng
nißvolle Ausgang iſt kaum abzuwenden Rechnet man die Dauer
einer Verdauung ſechs Stunden ſo iſt vor einem Bade befonders aber
vor Schwimmen innerhalb vier Stunden nach eingenommener Mahl
zeit dringend zu warnen

V Jnſektenſtiche Jm Verlauf der letzten Tage hat ſich die
Mückenvplage wieder beſonders bemerkbar gemacht und die Zahl
der von Inſekten geſtochenen Perſonen ſcheint eine ungeheure zu ſein
In zahlreichen Fällen iſt ärztliche Hilfe erforderlich geweſen während
ſonſt die bekannten Mittel mit Erfolg zur Anwendung gebracht wurden
Wir empfehlen nochmals eine dreſprozentige Karbollöſung mit welcher
die belreffenden Stellen bald nach dem Sltliche zu betupfen ſind um
eine weiter um ſich greifende Schwellung zu verhüten

V Unfall Durch Sturz von einem Neubau zog ſich geſtern der
Maurerlehrling P von hier eine nicht unerhebliche Verletzung zu

V Einen tragiſchen Ausgang hat der Selbſtmordverſuch des
Sattlerlehrlings B von hier genommen indem der Burſche ſchon geſtern

Abend in der hieſigen Klinik ſeinen ſchweren Verletzungen erle
gen iſt ohne das Bewußtſein wieder erlangt zu haben Anſcheinend
ſind die Verletzungen welche in einer umfangreichen Zertrümmerung
der Schädeldecke und nicht minder ſchweren Verwundungen beider Unter
ſchenkel beſtehen nicht durch Ueberfahren ſondern wohl eher durch
Fortſchleifen des Körpers auf den Schienen und Beiſeiteſchleudern deſſelben

hervorgerufen worden Das geronnene Blut an dem Körper ließ bei
der Auffindung des jungen Mannes darauf ſrhließen daß derſelbe ſchon

geraume Zeit an jener Stelle gelegen haben mußte Ueber die Beweg
gründe zu der ſchauerlichen That erfahren wir noch daß der Burſche

nachdem er vorgeſtern von Seiten ſeines Lehrherrn eine Züchtigung er
fahren ſich von ſeiner Lehrſtelle entfernte und weder dorthin zurück
kehrte noch zu ſeinen Eltern ging Er ſcheint ſich mit Rachegedanken
gegen ſeinen Lehrherrn getragen zu haben aus Furcht vor der ihm
durch Ausführung des Racheplanes drohenden Strafe hat er ſchließlich
den Tod geſucht

V Ein Knabe ertrunken Die Saale fordert auch in dieſem
Jahre wieder zahlreiche Opfer leider ſind die Verluſte in den meiſten
Fällen entweder auf Rechnung frivolen Leichtſinns junger Burſchen oder
mangelhafter Beaufſichtigung der Kinderwelt zurückzuführen Der uns
mitgetheilte Fall liefert davon wieder einen Beweis Geſtern Nach
mittag begaben ſich zwei Kinder des Maſchinenwärters Schlegel von
hier ein Mädchen von 11 und ein Knabe von 7 Jahren nach der
kleinen Wieſe hinter dem Pfälzer Schießgraben um dort zu ſpielen
Während nun das Mädchen auf einer Bank einer dort ſitzenden Frau
die Wolle zum Aufwickeln hielt entfernte ſich der Knabe und begab ſich
an das Ufer der Saale in der Nähe der Bedürſnißanſtalt wo er
Muſcheln und dergleichen in die Strömung warf Plötzlich glitt der
Junge vom Ufer ab in das an jener Stelle tiefe Waſſer und ver
ſchwand in dem naſſen Elemente ehe ihm Hülfe gebrachtpreisgekrönten Entwurfes zu conferiren Ob dieſer Entwurf darſtel

J er

werden konnte Mehrere am Ufer ſtehende des Schwimmens unkundige

Alles daran einen ſo hohen Preis zu gewinnen das erkenne
ich an ihrem heutigen Geſchwätz und ihren Schmeicheleien
Haha Myladhy ich bin eine alte Frau aber meine Augen
ſind noch immer ſcharf genug um ihre Abſichten klar und
deutlich zu erkennen und in ihnen wie in einem Buch zu
leſen Doch hierin bin ich nicht ihr Gegner ich bewundere
Sir Dudley und wenn Herr Grandiſon zögern ſollte
gut ſo mag der Sieg immerhin dem Baron gehören Wer
wagt gewinnt

Je mehr aber Lady Duncan ſich dieſen verfloſſenen
Abend ins Gedächtniß zurückführte und über das Benehmen
der beiden jungen Leute nachdachte deſto mehr gewann ſie
an Ueberzeugung daß etwas zwiſchen ihren beiden Lieb
lingen vorgefallen war bis ſie ſich zuletzt entſchloß noch
vor dem Zubettgehen der Wahrheit auf die Spur zu
kommen Sie hüllte ſich daher in ihren eleganten weichen
Schlafrock von violettem Kaſchmir entließ ihre Zofe welche
gekommen war um ihrer Herrin beim Ankleiden behülflich
zu ſein und eilte über den Korridor nach Lilians Thüre
an welche ſie leiſe anklopfte

Schlafen Sie ſchon liebes Kind frug ſie halblaut
Lilian antwortete indem ſie ſelbſt die Thür öffnete

und zwar noch in voller Abendtoilette Nein Mylady
wünſchen Sie noch etwas

Jch wollte nur ein wenig mit Jhnen plandern Lilian
da mir noch eine Frage auf dem Herzen liegt ſonſt nichts
ſprach Lady Duncan indem ſie ins Zimmer trat und die
Thür hinter ſich ſchloß dann ſtellte ſie ſich vor das junge
Mädchen hin blickte ihm feſt ins Antlitz und ſagte Lilian
Sie haben geweint

Es waren keine Thränen des
Duncan

Letztere ſchwieg und blickte ſtumm auf Lilian s nieder
geſchlagene Augen dann fuhr ſie fort Mein Kind hat

Schmerzes liebe Lady

Ja antwortete das Mädchen deſſen Geſicht und
Nacken ſich bei dieſer Frage dunkelroth färbten

Jch dachte es mir Haben Sie ihm einen Korb gegeben

Nein eSo waren Sie alſo klug genug ihm Jhr Jawort zu
geben

Nein Mylady
Nein Was in aller Welt ſpricht denn das Mädchen

für Unſinn Lieben Sie ihn eigentlich oder nicht
Mehr als mein Leben lantete die herzliche leiſe Ant

wort
Sie ſind mir ein Räthſel Lilian oder haben Sie ſich

ſchon ſo ſehr an die Sitten und Gebräuche unſerer vornehmen
Welt gewöhnt daß Sie ein gutes einfaches plebeſiſches
Ja oder Nein verlernt haben Vielleicht wünſchen Sie

gar noch von ihm Bedenkzeit obwohl Sie doch eingeſtehen
daß Sie ihn mehr als Jhr Leben lieben

Jch ich verlange dies in der That Lady Dun
aber nicht o nicht aus dem angedeuteten Grunde
liebe Herrn Grandiſon nicht nur ſondern ich habe ihm
auch geſagt

Hm Und bitte Miß Forreſter in Anbetracht der
richtigen Freundſchaft die ich Jhnen ſtets bewieſen dach
Sie wohl nicht daran mich ſofort von der für Sie
wichtigen Begebenheit in Kenntniß zu ſetzen

Liebe gute Lady Duncan Sie wiſſen nicht wie ſ
J rmich darnach verlangte Jhnen Alles mitzutheilen a

wortete Lilian die Hand ihrer mütterlichen Freundin
faſſend Doch da ich Sie mit meiner Erzählung hen
Abend zu ermüden fürchtete I verſchob ich dies wenn auch
nur Ungern auf morgen Loch wenn wenn Sie mir
jetzt noch ein williges Ohr leihen wollten ſo wäre ich zu
glücklich Jhnen Alles anvertrauen zu dürfen Ich habe
doch keine Ruhe bis ich mein

Jhnen Herr Grandiſon nicht heute ſeine Liebe geſtanden übervolles Herz egen Sie
ausgeſchüttet habe Fortſetzung folgt
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Herren waren Zeuge davon wie der Knabe mehrmals die Hände empor
haltend und nach Hülfe rufend an die Oberfläche kam ein ent
ſetzlicher Anblick Von der Schleufe her kamen mehrere Männer
in einem Kahne heran und es gelang ihnen auch den Körper des be
reits untergegangenen Knaben ſofort anfzufinden doch erwieſen ſich die
angeſtellten Wiederlebungsverſuche als erfolglos Bereits im vorigen
Jahre ertrank an jener Stelle beim Spielen ein Knabe und es iſt zu
verwundern daß bei dem Treiben welches in den Nachmittagsſtunden
auf der kleinen Wieſe herrſcht nicht noch mehr Unheil vaſſirt

b Arretirt Als geſtern Vormittag eine Abtheilung Militär die
große Steinſtraße paſſirkte wurde dieſelbe von einem dem Arbeiter
ſtande angehörenden Manne öfter durch unpaſſende Redensarten be
läſtigt auch durchlief derſelbe zu öfteren die Züge Auf Befehl des
dienſthabenden Hauptmanns wurde der Menſch feſtgenommen und unter
Bedeckung von 2 Unteroffizieren zur Wache abgeführt

Tödtlich überfahren In dem zwei Stunden von hier ent
fernten Spickendorf wurde am Dienstag ein Knecht beim Dünger
fahren tödtlich überfahren

Diebſtähle In der Leſſingſtraße wurde die Wohnung eines
Lehrers von Dieben heimgeſucht Dieſelben ſtahlen 12 Mark einen
ſchwarzſeidenen Regenſchirm ein leinenes Tuch ein Spiel Karten
Cigarren 2e Unter Benutzung einer Leiter ſtiegen während der Nacht
Diebe in eine im erſten Stockwerk des Grundſtücks Mühlgraben 2 d
belegene Wohnung und entwendeten ein Portemonnaie mit 15 Mark
ein Paar Schuhe mit Gummizug Auch der parterre gelegenen Küche
ſtatteten ſie einen Beſuch ab wo ſie jedoch nichts Verwerthbares fanden

e Schwindlerin und Diebin Jm Auftrage einer bekannten
Dame verlangte die unverehelichte Margarethe R in einem Putzgeſchäft
der gr Steinſtraße Hüte zur Anſicht und brachte die erhaltenen bis
auf einen mit dem Bemerken zurück daß der fehlende von jener Dame
ausgewählt worden und bald bezahlt werden würde Es ſtellte ſich
aber heraus daß die R den Hut erſchwindelt hatte Einem 10jähr
Knaben welcher auf dem Leihamte Sachen verpfändet hatte bewog ſie
ihr den Pfandſchein zu überlaſſen um für ihn 3 Mk darauf zu er
heben Sobald ſie das Geld erhalten ſchickte ſie den Knaben unter
dem Vorgeben daß ſein perſönliches Erſcheinen erforderlich ſei auf die
Kaſſe indeſſen ſie mit dem Gelde verſchwand Jn Gemeinſchaft mit
der ledigen B ſtahl ſie aus einem Hutgeſchäft in der gr Ulrichſtraße
wo ihre eigne Schweſter als Verkäuferin fungirt einen Hut

Der III commnnale Wahlbezirks Verein hielt geſtern
Abend im Paradiesgarten ſeine diesjährige Hauptverſammlung ab
Aus dem vom Vorſitzenden Herrn Fabrikant C Graeb erſtatteten
Jahresbericht ging hervor daß ſich der Verein im letzten Jahre wieder
namentlich mit der Schlachthausfrage und mir der Frage der
Einführung des elektriſchen Licht s neben anderen communalen
Fragen beſchäftigt und durch ſeine Stellungnahme dazu manches für
dem Süden unſerer Stadt vortheilhafte erreicht hat Die Kaſſe
zeigte eine Einnahme einſchließlich des überkommenen Beſtandes von
596 Mk der 192 Mk gegenüber ſtehen Es verbleibt ſonach ein
ſtand von 404 Mk Die Rechnung wurde geprüft für richtig befunden
und entlaſtet Die Zahl der Mitglieder iſt von 183 auf 173 zurück
gegangen Jn dem Vorſtand wurden wieder gewählt die Herren
Fabrikant C Graeb als Vorſitzender Kaufmann Mertens als
deſſen Stellvertreter Kaufmann Potzelt als Kaſſierer Roßſchlächter
Thurm als Schriftführer Sekretär Haring als deſſen Stellver
treter Poſthalter Weſt phal Privatmann Grotius Rentier
Schondorf und Fabrikant Auguſtin als Beiſitzer

Truppenſchau Die Jnſpektion der hier garniſonirenden beiden
Bataillone des Magdeburgiſchen Füſilier Regiments Nr 36 fand heute
früh 7 Uhr vor den Brandbergen bei Lettin auf dem großen Exerzier
platz durch den kommandirenden General des IV Armeekorps Häniſch
ſtatt Derſelben folgten Gefechtsübungen gegen markirten Feind Dem
militäriſchen Schauſpiel daß ohne Störung verlief und vom herrlichſten
Wetter begünſtigt wurde wohnten aus Halle und der Nachbarſtadt
zahlreiche Menſchen bei

Mulatten Unſer Gymnaſium wird jetzt auch von drei Mu
latten beſucht Die braunen Zöglinge erregen natürlich die lebhafte Be
wunderung unſerer Jugend und ſcheinen ſich bei uns wohl zu befinden

en

Lokale Plauderecke
I St Etwas vom heimlichen Rauchen Fritz Felſen war

zum letzten Ofterfeſt in die Zahl der erwachſenen Chriſten aufgenommen
und trug ſeinen neuen Gehrock mit großer Würde Er beſuchte aller
dings noch eine höhere Lehranſtalt aber ein Erwachſener war er doch
wurde doch ſchon ernſtlich darüber verhandelt ob er dieſes oder
nächſtes Halbjahr die Tanzſtunde beſuchen ſollte Fritz war natürlich
für ſofort Anderthalb Dutzend Haare auf der Oberlippe der neue
Gehrock und Patentſtiefelchen mußten ja rieſigen Eindruck machen
und es war ihm auch gelungen die Mutter die für die Zukunft ihres
Aelteſten bereits allerlei Pläne ſchmiedete für die Jdee zu gewinnen
Der Vater hatte als vor Oſtern die Aufforderung zum Tanzſtunden
beſuch von Haus zu Haus gewandert war die Erlaubniß von einem
guten Zeugniß abhängig gemacht Das Zeugniß war ja einer Ver
ſetzung nun gerade nicht hinderlich geweſen aber am Schluß des
Schriftſtücks war die in den Augen des patenten jungen Herrn ſehr
überflüſſige Bemerkung enthalten geweſen man erwarte im nächſten
Semeſter von Felſen den alleräußerſten Fleiß denn nur unter dieſer
Bedingung ſei an ein Vorwärtskommen zu denken Fritz raiſonnierte
nicht ſchlecht als er dieſe Bemerkung den väterlichen Augen unterbreiten
mußte und als er nun die ernſte Ermahnung zu hören bekam er
müſſe ſich hiernach richten mit der Tanzſtunde ſei es vorläufig noch
nichts ging er von dannen wie ein gereizter Löwe Wenn der Menſch
ſo wüthend iſt wie Fritz Felſen es war muß er ſeinen Zorn an etwas
auslaſſen und unſer Freund ſpähte nach irgend einem Gegenſtande für
ſeine Rache umher Zufällig bot ſich Felſen ſeniors Cigarrenvorrath
ſeinen Blicken Die Kiſte war noch ſtark gefüllt wer konnte es alſo
bemerken wenn ein paar Glimmſtengel fehlten Ein raſcher Griff
und Fritz ſtolzierte in den Garten hinaus in Vorahnung des kommen
den Genuſſes Ein Jüngling wie er mußte rauchen können unbe
dingt Es war auch nur eine lächerliche Marotte von dem Alten daß
er ſagte er Fritz möge noch ein paar Jahre warten Alle in der
Klaſſe rauchten faſt Na da war ja nun die Cigarre Aber wo war
das nöthige Feuer Nicht ein Streichhölzchen fatal Doch halt Da
hinten im Garten arbeitete ein Mann aus ſeiner kurzen Pfeife qualmte
er dichte Wolken empor da gab s Feuer Fritz ſprang dorthin Etwas
Feuer für meine Cigarre befahl er Der Arbeiter ſah ſich das
Ding mit blinzelnden Augen an und als der junge Herr nicht acht
gab war ſein Kleinod plötzlich in den Händen des Pfeifeninhabers
Erſt war er ſtarr Die Cigarre her ſchrie er Sie ſollen nicht
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rauchen, antwortete der Mann ruhig Herr Felſen hat geſagt wenn
r Sie rauchen ſehe ſoll ich Jhnen den Glimmſtengel fortnehmen

wären noch zu grün dazu Sie ſind ein alter Eſel fuhr
ritz heraus Na dann bin doch wenigſtens kein junger, ant
te der ſchon ſeit Jahren im Hauſe Thätige gemüthlich Herr Fritz

zus als wollte er den Menſchen erwürgen aber er bedachte ſich
vrauſte davon Das war der erſte Rauchverſuch Der zweite ver
m Anfang beſſer Das Kraut brennt herrlich lobte Fritz und
erte über die Zaunhecke mit einer Jugendfreundin die ihn neckte
er noch nicht die Tanzſtunde beſuchen dürfe Jch tröſte mich mit
guten CEigarre behauptete er kühn und blies den Rauch in die
als ſei dort eine tleine Lokomobile aufgeſtellt Aber man ſoll

Guten nicht zu viel thun Mitten im beſten Geſpräch ward ihm
zlich grün und gelb vor den Augen ein ſeltſames Gefühl ging ihm

Kopf bis zum Magen Fritz glaubte die Cholera zu bekommen
etwas ähnliches Er ſtürzte Hals über Kopf nach einem ſtillen

itzchen und hinter ihm ſcholl ein luſtiges Lachen Aber aller guten
Ange ſind drei Mit viel Schweiß und Kopfzerbrechen war eine
mathematiſche Arbeit beendet und ſauber ins Reine geſchrieben Fritz
ſaß allein in der Gartenlaube weder der grobe Peter noch das ſpöttiſche
Lieschen waren in Sicht und ſo glaubte er denn in aller Gemüthlich
keit ſich eine Erholungscigarre leiſten zu können Es wird ſchon
gehen, ſagte er zuverſichtlich Und es ging herrlich Aber eben brannte
die Cigarre rothglühend als in allernächſter Nähe gewichtige Schritte

h h

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Alte durchzuckte es ihn Wohin nun mit der Cigarre Ohne ſich
lange zu beſinnen warf er die brennende auf das Löſchblatt das auf
den Tiſche liegenden Schreibheftes und klappte dasſelbe zu es zur
Sicherheit noch unter den Arm nehmend Fritz wo ſteckſt Du denn
eigentlich fragte der Vater in die Laube tretend nochmals Jch
bin gerave mit meiner Arbeit fertig, ſagte dieſer keck wenngleich ver
dächtig roth werdend Das iſt ſchön in einer halben Stunde
fahren wir halte Dich alſo bereit Fritz ſprang nach ſeinem Zimmer
chen empor warf das Heft auf den Tiſch und kleidete ſich um Als
er das Buch fortlegen wollte fühlte er die Cigarre Ach da iſt ja
die Cigarre ein paar Züge kann ich noch thun Er nahm ſie heraus
Aber durch die ſchönſte mathematiſche Figur war ein Loch geſengt die
ganze Arbeit mußte noch einmal gemacht werden Himmelkreuzdonner
wetter ſchrie er außer ſich Die Cigarre aber flog gegen die Wand
daß es nur ſo klatſchte Da nennt man heimliches Rauchen
ein Vergnügen

Aus Nah und Fern
D Merſeburg 22 Mai Domänen Verpachtung

Heute wurde vor hieſiger Regierung die im Mansfelder Seekreis belegene
Domäne Ermsleben 744 ha groß darunter 649 ha Acker auf weitere
18 Jahre verpachtet Das einzige Gebot gab der bisherige Pächter
Herr Amtsrath Rabe mit 70,000 Mk pro Jahr ab Die frühere
Pacht betrug 85,000 Mk

V Laucha a 22 Mai Ein ſchwerer Unglücksfall
ereignete ſich heute Mittag in der Tittel ſchen Mahlmühle hierſelbſt
indem der Müllerburſche Jhle aus Dorndorf beim Auflegen eines Treib
riemens mit dem rechten Arme zwiſchen dieſen und die Welle gerieth
wobei er mehrfache komplizirte Brüche des Armes erlitt Der Burſche
wurde nach der Halleſchen Klinik gebracht

Gotha 21 Mai Aerztetag Der allgemeine ärztliche Ver
ein von Thüringen wird am 23 Mai ſeine 21 General Verſammlung
in Erfurt abhalten Auf der Tagesordnung ſtehen u A wiſſenſchaft
liche Vorträge der Herren Profeſſor Schultze Vierordt und Binswanger
Jena

Dresden 22 Mai Jn Folge des furchtbaren Wolken
bruch s zwiſchen Werdau und Crimmitſchau fanden zahlreiche Häuſer
einſtürze ſtatt eine Anzahl Menſchen iſt verunglückt Der Oſttheil
Crimmitſchaus iſt überſchwemmt

Gießen 22 Mai Bezahlte Cenſuren Hier erregt das
gegen einen Lehrer des Realgymnaſiums eingeleitete Disziplinarver
fahren das peinlichſte Aufſehen Der Lehrer wird beſchuldigt gegen
Bezahlung gute Cenſuren gegeben zu haben Der Lehrer ſcheint einen
förmlichen Tarif von 20 10 5 Pf gehabt zu haben nach dem
die einzelnen Vergünſtigungen wie beſſere Noten Erlaubniß zum
Rauchen c zu kaufen waren

Aachen 22 Mai Hauseinſturz Geſtern Abend ſtürzte
ein Hinterhaus auf der Bendelſtraße ein Ein Mädchen konnte gerettet
werden ein anderes ſowie ein achtzehnjähriger Handwerker wurden
getödtet und konnten erſt heute früh aus den Trümmern hervorge
holt werden Feuerwehr und Soldaten hatten die ganze Nacht zu
arbeiten

Breslau 22 Mai Strike Die Bresl Ztg meldet
aus Reichenbach Heute haben ſämmtliche Arbeiter in Fleiſcher s
Weberei die Arbeit eingeſtellt

Wien 21 Mai Ein Sittenbild aus der Groß
ſt ad Wiener Blätter berichten Vor wenigen Tagen erſt fand
vor dem hieſigen Schwurgericht eine Verhandlung ſtatt in welcher es
ſich um ein fingirtes Kind handelte Die Angeklagte welche es ver
ſtanden hatte unter dieſem Vorwande von einem Manne mit dem ſie
intime Beziehungen unterhalten hatte bedeutende Geldbeträge zu er
preſſen wurde auf Grund des Wahrſpruches der Geſchworenen zu
vierthalbjährigem ſchwerem Kerker verurtheilt Eine ähnliche Affaire
beſchäftigte in den letzten Tagen das Sicherheitsbureau unſerer Polizei
Direktion und fand vorläufig ihren Abſchluß durch die Verhaftung der
beiden Heldinnen dieſes Sittenbildes aus der Großſtadt die ihre
Virtuoſität in Erpreſſungsverſuchen ebenfalls vor dem Schwurgerichte
zu verantworten haben werden Die Verhafteten ſind die ehemalige
Kleidernäherin Crescentia Wolkenſtein und die bei ihr in Unterſtand
befindliche 19jährige Emma Holub Die Letztgenannte ein auffallend
hübſches Mädchen kam vor etwa zwei Jahren nach Wien brachte ſich
anfangs als Näherin auf redlichem Wege fort führte aber dann ſpäter
ein ziemlich ungebundenes Leben Jn gewiſſen Kreiſen der groß
ſtädtiſchen Lebewelt war die junge Dame Dank ihrem vortheilhaften
Aeußeren eine ſehr häufig geſehene Erſcheinung Es gelang ihr auch
alsbald einen vermögenden jungen Mann den Sohn eines reichen
Hausbeſitzers aus der Joſevhſtadt dauernd an ihren Triumphwagen
zu feſſeln Das intime Verhältniß welches das ſchöne Mädchen mit
dem reichen Manne eingegangen war bot nun der Quartiergeberin der
Emma Holub der Wolkenſtein Gelegenheit eine Reihe von Erpreſſungen
an dem jungen Manne auszuüben Sie verſtand es auch das junge
unerfahrene Mädchen zu bewegen daß es auf den von ihr ausgeheckten
Plan einging und dem Galan gegenüber eine Komödie in Scene ſetzte
welche ſie die erfahrene Frau mit allen möglichen Mitteln zu unter
ſtützen wußte Auf Grund lügenhafter Vorſpiegelungen die ſich der
detaillirten Wiedergabe entziehen erpreßten die beiden Frauen von dem
jungen Manne Geldbeträge in der Höhe von weit mehr als tauſend
Gulden Als ſich der Gerupfte von der Unwahrheit jener Angaben
auf Grund welcher er ſich zu ſo bedeutenden Geldopfern bereit fand
Ueberzeugung verſchafft hatte erſtattete er bei der Polizei die Betrugs
anzeige gegen ſeine Geliebte und deren Helfershelferin Den größten
Theil des entlockten Geldes hat die Urheberin dieſes Betruges Cres
centia Wolkenſtein für ſich in Anſpruch genommen Beide Frauen
ſind geſtern dem Landesgerichte eingeliefert worden

Lemberg 22 Mai Feuersbrunſt
Pomorzanhy in Galizien iſt völlig niedergebrannt

Paris 21 Mai In der Pariſer Geſellſchaft erzählt
man ſich dem Evénement zufolge von dem Mißgeſchick welches
einem dort recht gut bekannten Baron der hohen Wiener Finanz
unlängſt zuſtieß Vor einigen Wochen reiſte eine ſehr hübſche Frau
Tochter eines großen Trieſtiner Banquiers nach Paris ab unter dem
Vorwand ſie wolle ſich die Ausſtellung anſehen Kurz darauf erhielt
aber der Baron Grund zu der Vermuthung daß der Eiffelthurm und
das japaneſiſche Ballet nicht allein die Baronin nach der franzöſiſchen
Hauptſtadt gelockt hatten Er nahm ebenfalls den Schnellzug und fuhr
nach Paris Statt ſich aber nach den Champs Elyſées zu verfügen
wo ſeine Frau wohnte ſtieg er im Gaſthof ab und ſetzte ſich mit einer
Agentur Cricoche et Cacolet in Verbindung welche ihm die Genug
thuung verſchaffte ſeine ſchönere Hälfte mit einem Wiener Clubman in
einem reizenden Neſte zu überraſchen Der Banquier war ſo grauſam
ſeine Frau dem Gefängniß Saint Lazare anzuvertrauen Jhr Geliebter
mußte ſeinerſeits mit dem Family Hotel Mazas Bekanntſchaft machen
während der Baron nach Wien heimdampfte Das Weitere ſteht nun
zu gewärtigen

New York 21 Mai
ville in Kanada

Das Städtchen

21 Eiſenbah nunglück Bei Corby
ſtieß ein Güterzug mit einem Perſonenzug zuſammen

Ein Waggon mit fünfzig Paſſagieren zumeiſt Frauen wurde total
zerſchmettert Alle Paſſagiere ſind ſchwer verletzt viele davon ſogar
tödtlich

Telegramme und letzte Nachrichten
Der Vergmannsſtrike beginnt in Belgien

Brüſſel 22 Mai Jn den Steinbrüchen von Quenaſt iſt ein
neuer Strike ausgebrochen alle Arbeiter haben die Arbeit nieder
gelegt

Lüttich 22 Mai Abends Der Strike in den Kohlenbergwerken
Marihaye und Seraing nimmt zu Drei Viertheile der Belegſchaften
etwa 900 Arbeiter haben die Arbeit niedergelegt Die Grubenverwal
tung bot den Streikenden eine Lohnerhöhung von 5pCt welche jedoch
abgelehnt wurde Die Rube wurde bisher nicht geſtör

ertönten Zugleich rief es Fritz biſt du da Herrgott der

e
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Berlin 23 Mai Die Feſtvorſtellung im König

lichen Opernhauſe zu Ehren der hohen Gäſte unſeres Kaiſers
iſt am geſtrigen Abend glänzend verlaufen Lange vor 8 Uhr harrte
ein vieltauſendköpfiges Publikum vom Schloß bis zum Denkmal
Friedrichs des Großen der Anfahrt der Monarchen Jnzwiſchen hatte
ſich im Opernhauſe eine diſtinguirte glänzende Geſellſchaft verſammelt
Die vorderen Reihen des Parquets und den erſten Rang füllten Offi
ziere aller Nationen und aller Waffen Auf den oberen Räumen war
für Unteroffiziere und Mannſchaften eine größere Anzahl von Plätzen
belegt Das glanzſtrahlende Bild des impoſanten Raumes mußte jeden
Beſucher feſtlich ſtimmen Bald nach acht Uhr kündete brauſender
Jubelruf von draußen die Ankunft der Allerhöchſten Herrſchaften an
Se Majeſtät der Kaiſer in der Uniform des 1 Garde Regiments
z Seine Majeſtät der König von Jtalien und der Prinz von
Neapel Kronprinz von Jtalien beide in der Uniform des 13 preu
ßiſchen Huſarenregiments ſowie Se Königl Hoheit der Prinz Heinrich
in der Uniform eines Kapitäns zur See nahmen in der großen
Seitenloge des erſten Ranges Platz während Se Königl Hoheit der
Prinz Albrecht Regent von Braunſchweig in die kleine Seitenloge ſich
begab Das Gefolge der höchſten Herrſchaften verſammelte ſich in der großen

Mittelloge wo auch bald nach Beginn der Vorſtellung der ita
lieniſche Miniſterpräſident Crispi eintrat Feldmarſchall Graf Moltke

wohnte der Vorſtellung in einer Loge des erſten Ranges bei Die
Aufführung des zweiten Aktes des Meyerbeerſchen Feldlager in Schleſien

konnte gewiſſermaßen als ein hiſtoriſcher Widerhall aus alter Zeit als
eine durch die von der heutigen modernen Parade wachgerufene Re

miniscenz gelten Se Majeſtät der König Humbert folgte der an
Schneidigkeit der Parade ſicher nicht nachſtehenden Aufführung die ein
wahrhaft treues Bild aus Preußens militäriſcher Vergangenheit gab
mit unverkennbarem Jntereſſe Die hiſtoriſch gewiſſenhaft treuen Koſtüme
und das exakte Exercitium neben der vorzüglichen muſikaliſchen Leiſtung
der Chöre ſowie der Soliſten unter denen namentlich Herr Krolop
glänzte legten den deutlichſten Beweis vollſter Hingabe Aller an den
Tag Jm Zuwiſchenakt nahmen die Höchſten Herrſchaften den Thee und
wohnten dann auch der folgenden Aufführung der Vier Jahreszeiten
von Anfang bis zu Ende bei Die ſchon bei der Anfahrt zahlloſe
Menge hatte ſich bei der Rückfahrt der Monarchen noch vermehrt und

empfing die heimkehrenden hohen Herrſchaften wieder mit ſtürmiſchem
Hurrah

Berlin 22 Mai Die heute Nachmittag 3 Uhr abgehaltene
vierte Plenarſitzung der Samoa Conferenz dauerte nur ſehr kurze
Zeit gleichwohl ſind in derſelben alle ſtreitigen Punkte in befriedigen
der Weiſe erledigt worden Zur Formulirung der Beſchlüſſe und zur
Unterzeichnung derſelben wurde eine Schlußſitzung deren Termin noch
nicht feſtgeſetzt iſt in Ausſicht genommen

Saarbrücken 22 Mai Der Strike iſt unvermeid
lich An der Verſammlung die heute Nachmittag zu Bildſtock Kreis
Saarbrücken ſtattfand nahmen 8000 Bergleute Theil Sie beſtehen
in erſter Linie auf der Abkürzung der Schicht ſowie auf der Forderung
beſſerer Behandlung Die Verſammlung iſt vollſtändig ruhig verlaufen
Dreimal wurde ein Hoch auf den Kaiſer ausgebracht Soeben hat
eine große Verſammlung der Bergbehörde ſtattgefunden um zu den
Forderungen der Arbeiter Stellung zu nehmen Für morgen früh
8 Uhr wird die Niederlegung der Arbeit erwartet

Rom 22 Mai Die Mailänder radikalen Clubs übermittelten
geſtern den ſocialiſtiſchen Abgeordneten Deutſchlands ihre Bruder
grüße und die Aufforderung im Kampf um Recht und Freiheit aus
zuharren

Berliner Börſe
Donnerstag den 23 Mai 1889

Anfangscourſe

Sredit 166,90 Bochum Guß 206granzoſen 1093,90 Hibernia 160,30Lombarden 54 Marienburg Mlawka 79,30DiscontoCommandit 238 Oſtpreuß Südbahn 117,10
Darmſtädter Bank 170 Dur Bodenbach 1995
Dresdner Bank 158 Elbetha l 97,20Handels Geſellſchaft 176 Gotthardtbahn 156,60
Nationalbank f D 136,90 Warſchau Wien 266 i
Internationale Bank 124 2 Nordd Lloyd 178
Dortmunder Union 89 400 Ungarn 881Kaurahütte 127 Ruſſiſche Noten 217

Tendenz Feſter
Mitgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Halle a/S

Bericht der BVörſe zu Halle a S
Halle Saale den 23 Mai 1889

Preiſe p 1000 Ko Netto
Weizen ruhig 170 185 Roggen ruhig 147 156 Gerſte

Futter 140 153 Braugerſte ohne Geſchäft Spiritus matt Kartoffel
mit 50 M nicht ohne Angebot Verbr 55,80 mit 70 M Verbr
35,80 M Stärke incl Faß v 100 Ko Jnhalt p 100 Ko Netto
Halleſche prima Weizen 37,50 38 00 Mk

Preiſe p 100 Ko Netto

Linſen M Bohnen Mſaaten ohne Geſchäft
Futterartikel Futtermehl feſt 13 15

Weizenſchaalen 10 10,25

Lupinen Klee
el 43 Roggenkleie 10,50 11Weizengrieskleie 10 Malzkeime geſucht

helle 11 helle 9,50 10,50 Oelkuchen feſt 14,25 14,50 Malz
28,50 29,75 Rüböl 55 Petroleum 24,50 Solaröl 0,825/300 ſehr
gefragt 16,50 17 Spiritus flau p 10000 I Kartoffelſpiritus
mit 50 M Verbrauchsabgabe 56,30 mit 70 M Verbrauch36,60 M Verbrauchsabgabe

Markktbericht
t Pf a ttag den 23 Mai 1889

Spargel pro Pfd 50 60 Pfg Eier pro Schock 2,60 2,80 M
e Pfd T M Honig pro Pfd 1,20 1,60 MKohlrabi pro Stück 30 Pfg Gurken pro Stück 75 Pfbeeren pro Liter 30 Pfg o Sugel

Von grüner Waare war der Markt
wähnten mit Kopfſalat Rapunzen Raps
Schoten befahren

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 24 Mai

Fortdauer des heiteren warmen Wetters mit Neigung zuGewitterbildung ung

außer der bereits oben er
Radieschen Spinat Karotten

De Briefe und Mittheilungen welche für den textlichen
Credaktionellen Theil des General Anzeiger beſtimmt
ſind wolle man lediglich mit der Adreſſe der Red aktion
Zinksgartenſtraße 43 verſehen Jnſerate u dgl bitten

wir dagegen ausſchließlich an die E xvedition Große
Ulrichsſtraße 36 zu ſenden
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Das Modell
Nach dem Jtalieniſchen von O B

Original Feuilleton des General Anzeiger
Ich war elf Jahre alt und beſuchte die dritte Volks

ulklaſſe als mein Vater der als Maurer bei einem Bau
ſchäftigt war von einem Gerüſt ſtürzte und ſich den rechten
rm brach Jch war in der Schule und gerade mit der
zſung einer Rechenaufgabe beſchäftigt als ich die traurige
achricht erfuhr Der Pedell trat in die Schulſtube rief
n Lehrer mit geheimnißvoller Haſt und kurz darauf wurde
ch ich in die Direktion gerufen Jch wußte daß ich nichts

nrechtes begangen hatte und trotzdem zitterte ich ohne zu
iſſen warum wie Espenlaub Der Direktor ließ mich vor
eten ſtreichelte mir zärtlich die Wange und ſagte dann

Mein Junge Du mußt raſch nach Hauſe laufen
Warum frug ich
Muth mein Sohn ein großes Unglück hat Dich be

offen
Ein Unglück Oh mein Gott rief ich aus

Und ich wagte nicht mehr zu ſagen ich fürchtete ver

anden zu haben zJa Dein Vater hat ſich einen Arm gebrochen
Nein er iſt todt rief ich mit heiſerer Stimme indem

h mich auf einen Stuhl warf
Nein nein er iſt nicht todt er hat ſich einen Arm ge

ebhrochen wiederholte der Lehrer
Oh mein Gott mein Gott

Jch ſprang auf und ohne ein Wort an den Direktor
der Lehrer zu richten verließ ich raſch die Schule ohne
ut ſo wie ich war und rannte ſchnurſtracks nach Hauſe

Mein Vater lag todtenbleich auf dem Bette meine Mutter
einte das Haus war voll von Menſchen

Der Arzt kam
Es wäre beſſer den Mann nach dem Krankenhauſe zu

chaffen ſagte er ernſt
Nein nein ich will nicht ſchrie ich laut
Nein nein ich will nicht wiederholte die Mutter

Der Arzt beſchäftigte ſich einige Minuten mit dem Arm
erband ihn und wandte ſich dann an meine Mutter

Es werden mehrere Monate vergehen bis Jhr Mann
hollkommen hergeſtellt ſein wird und wieder wird arbeiten
önnen ſagte er und ging Daß der Vater nicht in s
rankenhaus gebracht werden ſollte war leicht zu ſagen
ber von wasſleben Wie ihn erhalten Das war die Frage
interdeſſen nahm meine Mutter die Ohrringe von ihren
hren ab holte die ſilberne Uhr des Vaters hervor und

jahm ſogar arme Frau ihren Ehering vom Finger
egte dies Alles in eine Schachtel und ſagte mir Trage
jes in s Verſatzamt

Jch verließ das Haus blutenden Herzens mit rothge
jeinten Augen und ſchleppte mich langſam zum Verſatzamt
Fs waren viele Leute da und ich mußte warten

Jch ſetzte mich neben zwei Weiber die zuſammen ſprachen
ind von denen eine ein ungefähr zwei Jahre altes blondes
Knäbchen auf dem Schooße hielt dem es von Zeit zu Zeit
mit der Hand über den Lockenkopf ſtrich Und Du trägſt
ihn immer zum Bobbi frug die Aeltere auf den Kleinen
zeigend Ob ich ihn hinbringe Denke nur ich bekomme
ſedesmal zwei Lire Ja wenn es nur immer ſo bliebe
Jch wollte daß er alle Tage ſo ſchöne große Bilder malte
u denen er Kinder braucht Und dann ich ſage Dir auf
ichtig es freut mich kindiſch meinen kleinen Edo auf der

großen Leinwand zu ſehen Und bringt man viele Kinder
zum Bobbi frug nun die Alte Wie ich das letzte
Mal bei ihm war ſah ich zwei ein Mädchen von neun Jahren
und einen Knaben von fünfzehn Jahren Aber er nimmt
nur ſchöne Kinder ſetzte die Frau mit einem gewiſſen
Stolze hinzu indem ſie den blonden Lockenkopf neuerdings
treichelte Nach den letzten Worten konnte ich nichts mehr
hören denn die beiden Frauen ſtanden auf löſten einige
Gegenſtände ein und gingen Jch verließ bald darauf das
Werſatzamt und auf dem ganzen Wege nach Hauſe dachte
ch an nichts anderes als an den Maler und die zwei Lire

und jene Frau die ihr Kind dahin bringt Dieſes kleine
Knäbchen verdiente ſchon ſeiner Mutter zwei Lire pro Tag
und ich Oh wenn auch ich ein Mittel fände um
ein paar Soldi zu verdienen

Doch ich könnte ja auch jenem Maler Bobbi als Modell
dienen ich könnte vielleicht auch zwei Lire pro Tag be
kommen Aber der Maler will ja nur ſchöne Knaben Bin
ich ein ſchöner Knabe Oh wenn ich ſchön wäre Wenn
ich ſchön wäre Jnzwiſchen war ich zu Hauſe ange
kommen Jch übergab meiner Mutter die vierzehn Lire die
ich auf dem Verſatzamte erhalten hatte dann trat ich auf
den Fußſpitzen in die Kammer Der Vater war eingeſchlafen
Ich ſetzte mich neben ſein Bett Bald kam mir wieder das
Bild jenes Knäbchens in den Sinn das zwei Lire den Tag
verdiente Wenn ich zum Maler gehen würde um zu hören
ob er mich als Modell wollte Jch könnte es verſuchen
Aber mich ihm anbieten ohne zu wiſſen ob ich ein ſchöner
Knabe ſei

Jch war einen Augenblick unſchlüſfig dann ſtand ich auf
und lief zur Mutter Mutter bin ich ein ſchöner Knabe
frug ich ſie mit leiſer Stimme Die Arme richtete die
Augen auf mich ſah mich eigenthümlich fragend an und ſagte
Haſt Du den Verſtand verloren Ich ſenkte den Kopf

ich hatte einen Augenblick die Jdee ihr Alles zu ſagen aber
ich wagte es nicht ſchwieg und kehrte zum Vater zurück
Als dieſer erwachte fing er an zu jammern er ſagte daß
es beſſer geweſen wäre wenn man ihn nach dem Kranken
hauſe gebracht hätte daß wir uns ruiniren würden daß er
gleich hätte in s Spital gebracht werden ſollen daß man
Unrecht daran gethan ihn nach Hauſe zu tragen Unrecht
ſehr Unrecht Die Mutter trachtete ihn zu tröſten ſo gut
ſie es konnte ſie wollte mich zu Hauſe laſſen und arbeiten

Nachdruck verboten

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
gehen ſie wollte für die Leute waſchen Dienſte verrichten
ſie wollte nichts verſäumen um Brod zu verdienen ſo lange
ſein Arm nicht geheilt ſei und er nicht arbeiten könne Es
ſchien als ob der Vater ſich bei dieſen Worten ein wenig
beruhigte Sobald er ſich vollkommen beruhigt hatte nahm
ich meinen Hut und verließ das Haus Wohin ging ich
Zum Maler Bobbi Ja wo wohnte der Maler Bobbi
Jch wußte es nicht aber ich wollte fragen Jrgend Jemand
wird es mir ſchon ſagen ein Maler muß bekannt ſein

Ach e Sie können Sie mir vielleicht ſagen
wo der Maler Bobbi wohnt frug ich einen Herrn der
gerade des Weges kam Jch weiß es nicht, antwortete
er Und wiſſen Sie nicht wen ich fragen könnte
Frage irgend Jemanden der ein Adreßbuch hat, antwortete

der Herr und ging weiter Jch blieb unbeweglich flehen
Was war ein Adreßbuch Wer konnte ein ſolches haben

An was denkſt Du denn ſchöner Junge frug mich
plötzlich eine ärmlich gekleidete alte Frau die vorbeiging
Schöner Junge rief ich aus bin ich ſchön Bin ich

wirklich ſchön Freilich biſt Du ſchön mein Junge,
ſagte die Alte aber warum warſt Du eben ſo nachdenklich

Jch ſuche einen Herrn Maler Bobbi und weiß nicht
wo er wohnt und wen ich fragen kann wo er wohnt

Wo der Herr wohnt weiß ich nicht aber ich ſuchte auch
einmal Jemanden von dem ich die Adreſſe nicht wußte und
da ſagte man mir ich ſollte in ein Kaffeehaus gehen da
wüßte man alle Adreſſen Danke rief ich lief fort
und ließ die Alte allein ihren Satz vollenden Jch trat ins
erſte Kaffeehaus das ich fand und frug nach der Adreſſe
des Malers Erſt wollte der Beſitzer mir ſie nicht geben
aber ich wußte ihn ſo zu bitten daß er endlich nachgab und
nachdem er in einem dicken Buche geblättert von dem ich
nun wußte daß es ein Adreßbuch ſei ſagte er Via Mer
canti Nummero 59 Danke und ich verſchwand

Endlich langte ich bei dem Atelier des Malers an
Jſt Herr Bobbi zu ſprechen frug ich einen jungen

Mann der mir öffnete Ja was willſt Du Jch
habe nothwendig mit Herrn Bobbi zu ſprechen Wer
ſchickt Dich Niemand Nun denn was willſt
Du Mit Herrn Bobbi ſprechen Er hat keine
Zeit mit kleinen Jungen zu verlieren Oh ich bitte
Sie laſſen Sie mich mit dem Herrn Maler ſprechen

Nein gehe Deiner Wege er empfängt keinen Menſchen
Jch fühlte wie ſich mir die Kehle zuſchnürte IJch werde
hier warten bis er ausgeht brachte ich mühſam hervor

Wer iſt da frug jetzt eine Stimme aus dem Neben
zimmer Ein Junge der um jeden Preis mit Jhnen
ſprechen will Was will er Er will es nur
Jhnen ſagen Laß ihn eintreten

Endlich Jch trat in das Atelier des Künſtlers Er
ſaß vor einer großen Staffelei in einer Hand den Pinſel
in der anderen die Farbenpalette Er wandte ſich gegen
mich und ich ſtand verlegen da den Hut in den Händen
drehend Tritt näher Kleiner Jch ſah ihn an
Es war ein ſchöner junger Mann mit dunklem Teint mit
einem liebevollen augenehmen Blick Jch trat dicht an ihn
hin Jch weiß daß Sie Knaben zu Modellen nehmen
ſtotterte ich Er lächelte Ja es iſt wahr antwortete
er Wenn Sie einen gebrauchen wenn Sie

Ein Modell Ja Nun und Jchkönnte Mir als Modell dienen Wenn Sie
ſo gut wären Das iſt ganz ſchön mein Junge
aber ſiehſt Du gerade jetzt brauche ich kein Modell in
Deinem Alter Jch wurde leichenblaß und fühlte
wie mein Kniee zitterten Oh mein Gott mein Gott
rief ich ich bin kein ſchöner Knabe Der Maler wandte
ſich um ſah mich verwundert an und da er mich ſo erregt
ſah ſagte er lächelnd Jch werde Dich ein anderes Mal
zum Modell nehmen in einigen Wochen Jch habe
ein ländliches Feſt zu malen und dann werde ich Dich viel
leicht gebrauchen können uUnd unterdeſſen wird
man den Vater in s Krankenhaus bringen rief ich be
deckte das Geſicht mit beiden Händen und fing bitterlich an

zu weinen Jns Krankenhaus frug erſtaunt der
Maler was hat das Krankenhaus damit zu thun
Ja in s Krankenhaus weil ich kein ſchöner Knabe bin und

nicht als Modell dienen kann Aber ich verſtehe kein
Ney von alledem ſagte der Künſtler ſprich erkläre mir
Alles

Da erzählte ich ihm mit thränenerſtickter Stimme Alles
was ich wußte Er hörte mir aufmerkſam zu und als ich
geendet gab er mir einen Kuß auf die Stirne und ſagte
Sei ruhig mein Kleiner Jch brauche ein Modell und

nehme Dich Du biſt nicht häßlich nein im Gegentheil
ſetzte er hinzu indem er mich aufmerkſam betrachtete aber
was hat die Schönheit des Körpers zu bedeuten Wenn
nur das Gemüth gut iſt Wie viel verdiente ſich Dein
Vater Zwei Lire und fünfzig Eenteſimi täglich

Es iſt gut Morgen um drei Uhr Nachmittag Jch
nehme Dich zum Modell Tauſend Dank rief ich
voll Freude ihm die Hand küſſend Mehr konnte ich nicht
ſagen ſo gerührt war ich Aber was machte das Waren
mein dankbarer Blick und meine Thränen nicht beredtſamer
als irgend eine lange Rede

Nachdem ich Herrn Bobbi verlaſſen lief ich nach Hauſe
ſelig und zufrieden Was haſt Du bis jetzt gemacht
Wo haſt Du geſteckt frug meine Mutter Jch ſah ſie
triumphirend an Der Vater geht nicht mehr in s Spital

Was haſt Du Jch habe Dich noch nie ſo geſehen
Da erzählte ich Alles Armer Luigino ſagte ſie und
küßte mich innig jetzt verſtehe ich erſt warum Du mich
heute Morgen frugſt ob Du ein ſchöner Knabe wäreſt
Jch weinte und ſie weinte aber beide aus Freude Herr
Bobbi behielt mich als Modell bis mein Vater wieder voll
kommen hergeſtellt war

Seit jenem Tage nannte man mich nicht mehr mit
meinem Taufnamen es nannten mich alle Modell
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Halle 21 Mai Schöffengericht Der Arbeiter Karl
Philipp Strecker von hier ein bisher unbeſcholtener Mann hatte
ſich verleiten laſſen in der Zeit vom 9 April 1888 bis 22 Februar
d J ſeinem damaligen Arbeitgeber dem Fabrikant G Froberg
hierſelbſt in einer Reihe von Fällen Abfälle von Bleirohren und andere
Gegenſtände zu entwenden ſolche zu verkaufen und den Erlös theils
für ſich theils für Arbeitsgenoſſen zu verwenden Der Fabrikant F
gab an daß ihm im letzten Jahre aus ſeiner Werkſtatt und von Bauten
viele zum Theil werthvolle Gegenſtände entwendet worden ſeien daß es
ihm indeß noch nicht gelungen den oder die Diebe zu ermitteln Der
Angeklagte Strecker hatte es für ſelbſtverſtändlich gehalten daß die Ab
fälle von Bleirohren den Arbeitern zu Gute kommen und nicht dem
Fabrikanten der nach ſeiner Meinung nach dann doppelten Verdienſt
hätte Der Staatsanwalt beantragte nur 7 Tage Gefängniß Der
Gerichtshof ſah die Sache indeß ſchärfer an und verurtheilte den un
getreuen Arbeiter zu 2 Wochen Haft Ein Paar Halleſche Lattcher
vom reinſten Waſſer die Arbeiter Friedrich Karl Berger und
Guſtav Schütze von hier beide mehrfach vorbeſtraft z Z in Haft
hatten ſich am Abend des 10 Februar d J auf dem kl Schlamm
hier wieder einmal recht flegelhaft betragen indem Berger einen jungen
Menſchen ohne jede Veranlaſſung mehrmals mit der Fauſt in s Geſi
geſchlagen und Schütze einen dieſem zur Hilfe herbeieilenden Handwerks
meiſter mit Erſtechen bedroht hatte Beide erhielten eine 3 bezw 2
monatliche Gefängnißſtrafe als Zuſatz zu einer gegenwärtig zu verbüßenden
ſechs monatlichen Gefängnißſtrafe Der mehrfach vorbeſtrafte Arbeiter
Adolf Tornauer von hier 18 Jahre alt hatte geſtändigermaßen
aus der Bude einer hieſigen Spinnbahn eine Kiſte Zigarren im Werthe
von 3,40 Mark entwendet und dieſe in Gemeinſchaft guter Freunde
geraucht Wegen dieſes Vergehens erhielt er 14 Tage Gefängniß
Die 30 Jahre alte Näherin Dora Roſalie Laura Beyer von hier bei
Weimar gebürtig hatte im März d J ein der Näherin Lehrmann
hier bezw deren beim Militär dienendem Bruder gehörendes Spar
kaſſenbuch über 235 Mark lautend entwendet darauf 200 Mark en
nommen und dafür ſich allerlei Schmuck und Putzſachen gekauft Die
nette Kollegin auf welche der Verdacht der Thäterſchaft ſogleich fiel
wurde vom Hochzeitsfeſte ihres Bruders weg auf dem ſie nicht wenig
geglänzt hatte in Haft genommen Für ihr leichtſinniges Handeln
erhielt ſie Monate Gefängniß

Halle 21 Mai Sirafkammer Der Arbettey Friedrich
tto ulde

in tidealer
Chriſtian Karl Müller von und der Malergehilft
fuß von hier beide in Haft hatten ſich wegen Betrugs
Konkurrenz mit Urkundenfälſchung zu verantworten Erwieſenermaßen
hat Güldenfuß der bereits vorbeſtraft iſt einen Brief an den Gaſtwirth
3 hier geſchrieben worin ein guter Bekannter von dieſem bittet ihm
durch Bringer dieſes 6 Mark zu verabfolgen da er ſchnell etwas
erledigen müſſe und hat den Mitangeklagten Müller beauftragt den
Brief zu beſorgen und das Geld zu holen Z gab das Verlangte und
hatte das Nachſehen Der Gerichtshof verurtheilte den G zu 4 den
M zu 3 Monaten Gefängniß Die verehelichte Arbeiter Starke
Jda Amalie geb Paul von hier gebürtig aus Eröllwitz hatte ſich am
28 Februar d hieſigen Wohnhauſes geſchlichen
und mit einem Schlüſſel oder Dietriche das Thürſchloß einer Boden
kammer geöffnet Dabei war ſie von den Hausbewohnern ertappt
worden Dem ſie verhaftenden Polizeibeamten gegenüber gab ſie einen
falſchen Namen an und nannte dieſem unterwegs erſt den richtigen
Namen Wegen verſuchten ſchweren Diebſtahls ſie iſt ſchon öfter
wegen Diebſtahls vorbeſtraft erhielt ſie 9 Monat Gefängniß und 14
Tage Haſt wegen des falſchen Namens Der Agent Friedrich
Eckardt von hier aus Lauchſtädt gebürtig 32 Jahre alt verheirathet
mehrfach vorbefſtraft gegenwärtig eine 4jährige Zuchthausſtrafe hier
verbüßend eine gemeingefährliche Perſönlichkeit die bereits einmal aus
dem hieſigen Gerichtsgefängniß entwichen in Holland indeß wieder
ergriffen worden war wurde wegen verſchiedener Strafthaten als Be
trug verſuchter Verleitung zum Meineide wiſſentlich falſcher An
ſchuldigung zu 4 Jahren Zuchthaus und 5 Jahren Ehrverluſt verurtheilt
Der Verurtheilte wurde gefeſſelt nach der kgl Strafanſtalt unter ſicherer
Bedeckung zurückgebracht

Mi 2 JMilitäriſches
Berlin 22 Maf Bei der heutigen Parade iſt Generalmafor

Oberhoffer Abtheilungschef im Großen Generalſtabe zum Com
mandeur der 13 Jnfanteriebrigade Magdeburg ernannt Oberſt von
Villaume Militärbevollmächtiger in Petersburg iſt zum Generalmajor
befördert Oberſt v Funck Abtheilungschef im Kriegsminiſterium
früher Bataillonscommandeur im 26 Regiment iſt Commandeur des
42 Jnfanterieregiments geworden

Baden eJ auf den Boden eines

miſutVermiſuhtes
Ein postillon amour Sie war ebenſo ſchön wie naiv

Trotz ihrer ſiebzehn Jahre hatte ſie noch von keinem Jdeal geträumt
und ſelbſt der von Backfiſchen ſonſt wohlverſtandene Begriff Lien

tenant war ihr völlig fremd geblieben Außer ihrer Liebe zu ihren
theuren Angehörigen empfand ſie nur noch eine Neigung die zu den
Tauben Seit früher Jugend war ſie ihnen eine Wohlthäterin geweſen
und wenn ſie Morgens das Fenſter öffnete um friſche Luft ins Zimmer
ſtreichen zu laſſen dann flogen auch ihre Schützlinge hinzu um das
Futter von der ſchönen Hand zu picken Es wird Jedermann zugeſtehen
müſſen daß eine ſolche Taubenfütterung das unſchuldigſte Vergnügen
iſt welches ein ſiebzehnjähriges Fräulein und notabene eine Hausherrn
Tochter von Brillantengrund ſich erlauben darf Jn der Folge ſtellte
es ſich aber heraus daß die ſchöne Tauben Protektorin zu der ſie völlig
umwandelnden Erkenntniß gekommen ſei daß man noch eine ganz
andere Liebe als die zu Vater Mutter und Tauben empfinden könne
Ein junger Mediziner hatte ihr s angethan Dieſer wohnte nämlich in
dem Hauſe gegenüber und ſein Fenſter lag gerade dem der jugendlichen
Taubenzüchterin vis vis Beſagter jugendlicher Jünger Aeskulaps
ſchien mit einem Male ebenfalls von einer beſonderen Neigung für die
Tauben erfaßt worden zu ſein Auch er ſtreute täglich Futter auf ſein
Fenſterbrett und bald hatten die Tauben ſich auch an den neuen Gönner
gewöhnt ſie flogen hinüber herüber herüber hinüber Eines Morgens
ſah ſich die Mama des ſchönen Kindes veranlaßt nach den geflügelten
Schützlingen ihrer Tochter und zum Fenſter hinauszuſehen Eben kam
ein ſchneeweißes Täubchen herübergeflogen Was iſt denn das
Miezchen rief die Dame ihrem im Zimmer beſchäftigten Töchterchen
zu wer hat denn der Taube eine rothe Sei n Halsgebunden Kind ſeh ich recht Es hat auch ein kleines zuſammen
gerolltes Blättchen Papier daran hängen Miezchen war raſch ſehr
raſch beim Fenſter Als ſie das Täubchen ſah wurde ſie über und
über roth Ach ja Mama, ſtotterte ſie hat ein Bändchen
um den Hals Wenn das Thierchen doch nur fortgeflogen wäre
Aber nein es hüpfte dem tief verlegenen Mädchen noch auf den Arm
nickte freundlich mit dem Köpfchen und blickte es ſo treuherzig ſo klug

an als wollte es ſagen Eine frohe Botſchaft bring T Mama
nahm obwohl das Töchterchen einen ſchüchternen Verſu acht hatte
der Kataſtrophe vorzubeugen das kleine Billet vom Halſe des Täubchens
herab Sie entrollte das Papier und da ſtanden Mama glaubte
ihren Augen kaum trauen zu dürfen mit der ſchönſten violetten Tinte
folgende Worte geſchrieben Süßer Engel Heute Abend ſieben Uhr
im Thiergarten Millionen Küſſe Dein Alfred Das Fenſter wurde
raſch geſchloſſen Eine ſchwere Zeit war ſeit jenem Morgen für die
armen Tauben herangekommen Sie hatten mit einem Schlage zwei
Gönner verloren denn an keinem der Fenſter wurde ihnen von der
Stunde an da das verrätheriſche fliegende Blatt von Mama kon
fiszirt worden das gewohnte Futter f geſtreut Seit einer Woche nun
ſcheinen die Tauben und wie es vorauszuſetzen iſt mit Erlaubniß
der Frau Mama des Hausherrntöchterchens von dieſem wieder in Gnaden
aufgenommen worden zu ſein Wie das gekommen Nun weil der
Abſender der fliegenden Blätter der junge Mediziner nicht mehr
drüben ſondern hier wohnt und weil das Hausherrntöchterchen nun
mehr ſein liebes Weibchen iſt
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18 Mai Der Lehrer Ernſt Robert Matthes Schillerſtraße 32 und

Wilhelmine Hulda Valeska Scheithauer Königſtraße 26 Der Land
wirth Karl Franz Keck und Johanne Erneſtine Bloy zu Wallenderf

Der Reſtaurateur Gotthilf Hermann Schulze und Marie nma
Schleich zu Gimritz Der Buchdruckereifaktor Karl Ferdinand Wil
helm Bödicker zu Halle a S und Katharine Karoline Wilyel mine Kleff
zu Düſſeldorf

Den 20 Mai Der Maler Friedrich Louis Wilhelm Paul Berbig
Saalberg 2 und Alwine Bertha Minder Krauſenſtr 13 Der Leder
färber Friedrich Julius Schilling Hirtengaſſe 4 und Auguſte Bonge
Kanzleigaſſe 3 Der Stellmachermeiſter Ernſt Emil Otto Bucke zu
Herzberg a E und Karoline Marie Ludwig große Brauhausgaſſe 15

Der Schmied Karl Voigt und Marie Auguſte Obſt Mittelwache 5
Der Maurer Johann Gottfried Wilhelm Salomon und Sophie

Wilhelmine Vogel zu Schwerz
Eheſchließungen

18 Mai Der Rittergutsbeſitzer Hauptmann a D Ulrich Alfred
Max von Kaphengſt zu Stöckow b Degow und Clementine Ottilie
Henriette Alma von Saliſch zu Halle a S Geiſtſtraße 36 Der
Kaufmann Ernſt Wilhelm Walther zu Halle a S und Henriette
Auguſte Jda Hempel Kuhgaſſe 8 Der Schuhmacher Joſef Volk
zu Halle a S Mühlweg 47 und Auguſte Wilhelmine Amalie Louiſe
Wöller zu Halle a Mühlweg 47 Der Handarbeiter Karl Ernſt
Friedrich Schwenk und Johanne Chriſtiane Anna Berbig Saalberg 21

Der Maler Ehler Guſtav Deinert zu Halle a kl Klausſtr 13
und Johanne Friederike Auguſte Landmann zu Halle a gr Brau
hausgaſſe 9

Den 20 Mai Der Brauer Johann Baptiſt Leo Götz Deſſauer
ſtraße 2 und Auguſte Emilie Seeger zu Cöthen Der Maler Fried
rich Wilhelm Kolkmann und Karoline Sophie Richter Hoſpitalplatz 9

SD
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Geboren

15 Mai Dem Barbier und Friſeur Franz Kriegsmann T Bertha
Minna Ella Wuchererſtraße 23 Dem Tapezierer und Dekorateur
Julius Friedrich T Alwine Emma Frida kl Schloßgaſſe 7 Dem
Privatlehrer Julius Hering T Eliſabeth Margarethe Böllbergerweg 4a

Dem Former Rudolf Forberg T Alida Frida kl Ulrichſtraße 35
Dem Eiſendreher Otto Wöllner T Henriette Jda Martha Dryan

derſtraße 7 Dem Reſtaurateur Guſtav Döring S Kurt Hans
Guſtav Brüderſtraße 4 Dem Glaſer Franz Adam T Emma Eva
Elſa Blumenthalſtraße 3 Dem Hilfsbremſer Otto Reich T Emma
Louiſe Herrenſtraße 3 Dem Fabrikarbeiter Louis Dietrich T Anna
Erneſtine Diemitz Dem Diener Wilhelm Kaatz S Wilhelm Karl
Schimmelſtraße 6 Dem Konditor Hermann Engler T Margarethe
Martha Dorotheenſtraße 15 Dem Tiſchler Wilhelm Böhland S
Friedrich Wilhelm Hanfſack 1 Dem General Agent Gottfried Klein
S Reginald Martinsberg 15 Dem Jnſtrumentenmacher Hermann
Lüders Hans Hermann Barfüßerſtraße 10 Dem Vorarbeiter

ür Halle und den Saalkreis Nr 52
Friedrich Karl Meckelſtraße 5 Dem Opernſänger Raimund Czer 1

T Jrma Eva Emma Wuchererſtraße 20 Dem Fabrikarbeiter Guſta

24 Mai

Sorg S Emil Guſtav Willy Bahnhofſtraße 19 Dem Keſſelſchmig An
Ernſt Zeh S Ernſt Wilhelm Arthur Raffinerieſtraße 8 eits in
Bahnarbeiter Guſtav Kaiſer S Karl Hermann Friedrich Gomnentlichk
gaſſe 10 Dem Handarbeiter Friedrich Pörſchke S Otto Franz giefelett
Berlin 17 Dem Gärtner Otto Pötzſch S Otto Hermann Lufß der
wehrſtraße 4 Dem Buchbinder Rudolf Wittke S Richard Haſſes vor
Langeſtraße 22 Dem Droſchkenbefitzer Hugo Bretſchneider T Fi Es
Gertrud Frieſenſtraße 4 Dem Handarbeiter Heinrich Eſchrich r zu de
Jda Bertha Elſe Thomaſiusſtraße 3 Dem Handarbeiter Wil Ho
Hagemann T Marie Helene Elsbeth Kloſterſtraße 8 Dem Die
mann Auguſt Schulze T Minna Bäckergaſſe 1 Dem Poſtſekra
Albert Hohnbaum T Lucie Gertrud Hedwig Frieſenſtraße 1
1 unehel S

Den 20 Mai Dem Bremſer Hermann Börner S Max Alb
Meckelſtraße 23 Dem Handarbeiter Guſtav Hammer S Guſ

treffe
Gewe

Der Friſeur Karl Louis Elias und Anna Friederike Thekla Voigt
mann Steinweg 1

Mutter za3 4Donnerstag den 23 Mai Abends 71
Uhr im Glanch Schießgraben

Abendunterhalitang
NB F Familien Angehörige freier Zutritt
Zur Verſtärkung unſerer gem chör Ge
ſangs Abtheilung können noch Damen
auch verheirathet als Mitglieder beitreten

Beitritt frei Auskunft u event Anmel
dung bei Frau Schmidt Harz 7 I und
Frau Schaaf Kl Sandberg 18 p

Gesangverein
Kaiser Friedrich s
Jeden Dienstag Abends 9 Uhr Uebungs
ſtunde Herren welche dem Verein bei
zutreten wünſchen wollen ſich gefl melden
im Vereinslocal zum Freiſchütz Kl Ul
richſtr 27

e ehew V J u

Hans Hrundſtüch
in bevölkerter Lage zur Bäckerei Fleiſcherei
und Handel jeder Art paſſend iſt ſofort
für 15,000 Mk zu verkaufen

Ed Klauss Merſeburg
e29999590085606986509990

Ich beabſichtige mein Haus unter günſti
gen Bedingungen zu verkaufen

L Lehmann Cönnern
Feldberg 29

rNeues Pianino
verkauft billig für 650 Mk unter 10ähr
Garantie Zu erfr Albrechtſtr 17hb
bis 12 Uhr Mittags

Abbruch Schmeerſtraße

Holz Holz Holz
z Schleuderpreiſen Jede Stunde Auction

A Müller
Zur Beachtung
Zu der Sonnabend den 25 Mai

ſtattfindenden Mobiliar Auktion Harz 49
werden noch Gegenſtände den 24 d
Vormittags 10 11 Nachmittags 5
Uhr daſelbſt angenommen

I Stemmmler Auktionator

Auction
Sonnabend den 25 ds Mittags

12 Uhr verſteigere ich in einer Streit
ſache im Gaſthof zum grünen Hof

1 Pferd Wallach
öffentlich meiſtbietend gegen Baarzahlung

I isII er Gerichtsvollzieher

Ein gut erh tafelf Clavier für 70
Mk zu verk Martinsberg 14

Ein gut erh ſchmiedeeiſ Kaſten
9 Barrels Flüſſigkeit faſſend zu Fabri

kations od andern Zwecken bill zu verk
gr Brauhausg 4 part

Ein 4 Wagen Höhle iſt zu verkaufen
Steinthor Nr 10

Wegen Mangel an Raum
ſind gute Betten eine noch neue Waſch
maſchine großer Spiegel mit Goldrahmen
und ein Blumentiſch preiswerth zu verk

Blumenthalſtr 2 2 Tr
Zwei alte Predigt Bücher von 1710

und 1722 das eine enthaltend Betrach
tungen von Johann Jakob Rambach Prof
an d Univerſität Halle preisw zu verk

Schmiedſtr 18 part

Zu verkaufen
in einſitziges Schreibpult eine eiſerne Bett
ſtelle Weinflaſchen und Einmachetöpfe

Geiſtſtr 26/27 1 Tr l
Ein ſtarker zweirädr Handwagen ſteht

zu verkaufen Cröllwitz
Ludwigſtraße 74

Zwei Hallen Corſſtren
ſind billig zu verkaufen

Poppe ſche BVrauerei Harz 48

rennS
Abfälle haben billig abzugeben nur in

zweiſpänniger Fuhre für Mk 10 franko
Haus in Halle

F Zimmermann Co
Maſchineufabrik Halle
Ein Sitzwagen mit Verdeck

bill zu verk Adolfſtr 4 part r
Neue Kleiderſekretäre von 24Mk an

Steinweg 48
Ein feiner Kinderſitzwagen iſt preis

werth zu verk Zenkergaſſe 12 1 Tr
Ein zweirädr Bierwagen iſt billig

zu verkaufen Trödel 15 2 Tr
Leierkaſten Nähmaſchine gr Zinkbade

wanne Bockkarre Backtrog Schreibpult
Bettſtelle verkauft billig

Kuhgaſſe 4 part
Eine faſt neue große

Wäſchrolle
iſt veränderungshalber preiswerth zu ver
kaufen

Bullert Zörbig Rittergaſſe
Gut erhaltene Singer Nähmaſchine
zu verkaufen gr Klausſtraße 28 part

Gebrauchter Kinderwagen billig zu
verkaufen Bockshörner 3 part

Ein kleiner Mopshund
billig zu verkaufen

Meckelſtraße 20 Keller

S Eine Droſſeldie ſchön pfeift iſt zu verkaufen
Alter Markt 4 Hof part

ſind preiswerth ſofort zu vermiethen
Max Ulrich

Fritz Reuterſtr 44

III
E frdl Wohnung in d Nähe d Harzes

z Preiſe v 180 Mk wird v einer alleinſt
Dame p 1 Oct zu miethen geſucht Off
ſ unt H 30 in der Exped d Bl nieder
zulegen

Pünktliche Beamtenfamilie ſucht für
1 October Wohnung Nähe des Waiſen
hauſes in ſtillem Hauſe bis 90 Thaler
Erwünſcht iſt ſonnige Lage und kleiner
Vorgarten Off sub L M 20 Exped
d Gen Anz
Ger Bereinszimmer m Piano
Mitte der Stadt geſucht
poſtl Poſtamt II

Off sub 200

Schönes Zimmer m 2 Betten
Anhalterſtr 8 3 Tr I

Eine Droſſel
welche ſingt und pfeift zu verkaufen

Alter Markt 3 Hof links

e c e ree e r W e S hFrl tW ehe h dev S e 7Tr

Flotter Kinderponny z kaufen geſ
Näheres Expedition des General Anzeiger
Angabe der Farbe und des Preiſes nöth

Freundliche Oberwohnung
mit allem Zubehör fortzugshalber für 60
Thlr zu verm u 1 Juli zu bez

Glauch Kirche 13

Bine Wohnung
iſt zum 1 Juli zu vermiethen

Mühlgraben 3

M FüninghééI Etage Stadt Zürich
F iſt im Ganzen oder getheilt zu ver

miethen und 1 Juli zu beziehen

J ber
Fr kl Wohnung

an ruh Miether z vermiethen
Magdeburgerſtr 25 1 Tr

Freundliche Wohnung 28 Thlr
Giebichenſtein Brunnenſtr 57

Eine freundliche Wohnung
3 Stuben 2 Küche Entree u Zube
hör iſt z 1 Juli zu beziehen

Königſtr 25
Zu vermiethen u ſofort beziehbar
eine freundliche Gartenwohnung

Raffinerieſtr 10
Eine Wohnung beſtehend aus 2 Stu

ben 2 Kammern Küche u Zubehör iſt
1 Oct zu vermiethen Beſicht 6 Uhr
Nachmitt Schwetſchkeſtr 1 p l

Stube für 18 Thlr zu vermiethen
Unterplan 6

Eine freundl Wohnung Stube Kam
mer Küche nebſt Zubeh iſt 1 Juli an
ruhige Leute für 32 Thlr zu verm

Giebichenſtein Hoheſtraße 18

Freundl möbl Zimmer an eine anſtänd
ame bill zu verm

Brunoswarte 12 1
Gut möbl Zimmer

zu verm Friedrichſtr 22 3 Tr
Gut möbl Zimmer an 1 od 2 Herren
ſof zu verm Kleiner Sandberg 15 1 Tr

Eine fein möbl Stube m K zu verm
Barfüßerſtraße 11

Anhalterſtraße 2a 3 Tr
iſt ein fein möblirtes Zimmer vornher
an einen anſtänd Herrn per 1 Juni a er
zu vermiethen

Kleines Stübchen zu vermiethen
monatlich 7 Mark Fleiſcherg 2 1 Tr

Anſt Schlafſtelle für ein Mädchen
Große Steinſtr 23 Hof 1 Tr I

D

T

Dr

Auſt Schlafſtelle Herrenſtr 22 T r

Kost Loqis
Anſt Schlafſtelle mit Koſt

Kl Ulrichſtr 7 2 Tr
Frdl Schlafſtelle mit Koſt

Schulberg 4
Daſelbſt kräftiger Mittagstiſch

läc an eEin ſchöner großer

Eckladen
mit zwei Schaufenſtern 2c 1 Juli er
zu vermiethen

Leipzigerſtr 54

Barfüßerſtr 14 Laden
mit Nebenräumen zu vermiethen
Näheres Schulgaſſe 5 I

Rellen finden
Metalldreher

bei gutem Accord u Lohnſatz geſucht
Marienſtraße 6

TEinen Hattlergehülfen
auf Geſchirre und Polſter ſucht

A Schulze Langenbogen

wird zu ſofort geſucht Näheres Filiale
des Gen Anz Nietleben

30 Erclarbeiter
F Uebe

2 Maurerpoliere
finden ſofort dauernde Stellung Schriftl
Meldungen mit Ang bish Thätigkeit u
H 30 Exped d Ztg

Tüchtige Manrergeſellen

und Putzer

für den Neubau des phyſika
liſchen Jnftituts am Parade
platz werden ſofort angenom
men Meldungen im Baubureau
Reitbahngrundſtück große Ulrich
ſtraße 33

Her Königl Hauratſi
Kilburger

Tüchtige Malergehülfen
finden Beſchäftigung

Max Ulrich
Fritz Reuterſtr 44

Geſucht ein Burſche
der zapfen kann

Germania Garten Reilſtr 129

Gelbgießer
für Schraubſtock ſucht

Marienſtr 6
Mädchen f Küche u Haus

u Hausmädchen zu ſofort u 1 Juni geſ
Fr Kühn Kl Ulrichſtr 5 1 Tr

Ein junges Mädchen im Schneidern
geübt wird geſucht

Eliſabeth Brückner Kuttelhof 1
Ich ſuche für Freitag eine geübte

Plätterin
Frau Sander Giebichenſtein

Brunnenſtr Nr 47
Junge Mädchen können die Neu und

Glanz Plätterei gründlich erlernen und
wird daſelbſt auch Wäſche zum Plätten
angenommen Kl Ulrichſtr 25 2 Tr
1 ordentl Dienſtmädchen
geſucht Brunnenplatz 6 im Reſtaurant

Nähmädchen
u j Mädchen j Lernen ſucht Frau Stok
ſtrom Schneiderin Barfüßerſtr 64 2Tr r
Eine anſtänclige Anfwarkung

für 2 Vormittage in der Woche wird ge
ſucht Zu melden Hermannſtr 15 1 Tr
Ein jüngeres Dienſtmädchen

zum 1 Juni geſ Charlottenſtr 17 part
Aufwartung Vormittags geſ

ſucht

Kalſerſtraße 25 part
Aufwartung ſ Steinweg 35 im Laden

en
Ein Werkmeiſter praktiſch erfahren

für Schloſſerei od Fabrik ſucht baldigſt
paſſende Stellung Off an den General
Anzeiger unter G 85 erbeten

Ein junger Schriftſeher

a

ſucht zum ſofortigen Antritt Condition
Off erb an O Zube Halle a/S Steg 3

Karlſtr 27 2
Eine Frau vom Lande
Stelle als Kinderfrau oder zur Führun

der Wirthſchaft bei einem Herrn Mäddh

Otto Mispel S Kurt Walter Bruno Krauſenſtraße 11 Dem Wilhelm Bernhard Zenkergaſſe 2 Dem Hausmeiſter Hermg D
Reſtaurateur Hermann Sonnabend S Reinhold Paul Mittelſtraße 6 Trampe S Walther Hermann Ernſt Königſtraße 36 Dem Mafoliche

Dem Zimmermeiſter Ernſt Gerecke S Paul Richard gr Märker Wilhelm Kolkmann T Sophie Agnes Hoſpitalplatz 9 Dem Schben w
ſtraße 21 Dem Schriftſetzer Paul Weickardt S Hermann Hans ſer Reinhold Genzky S llfred Richard Böllbergerweg 44 Dhlung
Brunoswarte 1b Dem Buchhändler Mar Große Blumenſtr 7 Anſtreicher Ferdinand Salzer S Reinhold Ferdinand Walther J Jehſten

Dem Tiſchler Guſtav Wehrhold S Friedrich Wilhelm Franz Jo Glauchaiſchen Kirche 13 Dem Schmied Otto Ackermann T Aurden en
hannes Mühlberg 5 2 unehel S 1 unehel T Martha Rathswerder 9 Dem Schloſſer Albert Günther S Fiy W

16 Mai Dem Maſchinenſchloſſermſtr Hermann Moritz Helling S Richard Rathswerder 9 Dem Handarbeiter Hermann Hörning hin auf
Wilhelm Richard Hermann Pfännerhöhe 10 Dem Reſtaurateur Richard Kurt Pfännerhöhe 5d Dem Maurer Max Kyritz T Ha Miet
Friedrich Knauth T Agnes Gertrud kl Klausſtr 10 Dem Kaufmann wig Gertrud Wuchererſtraße 46 Dem Lehrer Paul Weber T Miffde des
Wilhelm Wolf T Elſe Klara Helene Henriettenſtraße 37 Dem Katharina Leſſingſtraße 9 Dem Seilermeiſter Albert Noßke
Kaufmann Theodor Mertens T Martha Marie Annag Langeſtr 1920 Helene Leipzigerſtraße 36 Dem Bahnarbeiter Louis Schulze

Dem Handarbeiter Otto Hildebrand T Wilhelmine Erneſtine Margarethe Minna gr Steinſtraße 36 Dem Handarbeiter Alh
Martha Louiſenſtraße 11 Dem Hausdiener Hermann Kothe S Wagner S Friedrich Ernſt Gartengaſſe 8 Dem Lokomotivfüh etreffe
Hermann Arthur Alfred Marktplatz 28 Dem Schriftſetzer Emil Guſtav Langner S Willy Otto Frieſenſtraße 7 Dem Bäg
Werner S Ernſt Reinhold Schwetſchkeſtr 27 Dem Buchhändler meiſter Franz Thiele S Richard Emil Franz Landwehrſtraße 12 w
Otto Haaſe S Otto Ewald Mittelſtraße 19 2 unehel S Dem Monteur Berthold Huch T Henriette Walburga Elſa Tauh eichnet

18 Mai Dem Mechanikus Albert Eckert T Friederike Louiſe ſtraße 3 3 uneheliche Söhne 1 uneheliche T uljahn
Weingärten 12 Dem Eiſenbahnbureau Aſſiſtent Karl Walther S e pgcn 9

J Wohnung für 36 Thlr S n r r Eine Frau ſucht Beſchäftigung im 9 9
gleich od ſpäter zu vermiethen ein Weſtenſchneider finden dauernd Be S gf inen dolz J o Ackerſtraße 3 a ſchäftigung bei J Haffke J trümpfeſtri en hen

Fleiſchergaſſe 33 Kleine Klausſtr 8 Näheres Gr Sandberg Nr 14 III ittes in
Bodenſtube f 20 Thlr zu verm Eine beſt eingeführte Sterbekaſſe ſucht Junge Frau ſucht für einige Stund rn eine

I Wohnung zu 90 Thlr 1 zu 50 Thlr ſchneidige Acquiſitenre für Stadt und des Vormittags eine h
ſofort zu vermiethen Harz 14 r en Gefl Offerten Martinsberg Anrf Weaartrimg richte

Wo mittlere chſger Kl Ulrichſtr 33 1 Tr 1 IchulgeltWohnungen Eine Pratterin entlichg Schuhmachergeſelle wünſcht noch Beſchäftigung Näheres e

m 2 u jährigen Atteſten ſ St z 1 Ju St
d Fr Kühn Kl Ulrichſtr 5 1 Tr d noc

e i 6 F h Zahlue a ſelbenEin junger Mann Treppe
welcher Luſt hat Maler zu werden kan Hund
unter ſehr günſtigen Bedingungen na ubring
Minden i W in die Lehre treten Ha

Q7
9

r

Ane
Sammelſtellen

für
Cigarrenköpfchen Kiſten Bände

Staniol 2e befinden ſich bei
den Herren

Fmil NMildebrandt Wuchererſtraße
Wilhelm HElste Schulberg 12
Eduard Kobert Gr Ulrichſtr 41
Rudolph Speck Marienſtraße 8
Wilh Camnitins Königſtraße 25
Emil Erbss Forſterſtraße 4

Hauptſammel und alleinige Verkaufs
ſtelle für Cigarrenköpfchen e bei Hrn

Moritz König
Rathhausgaſſe 9

erfragen Geittſtr
n

1 bis
Ha

Vorrath wenn noch ſo wenig bitt Aus
ſofort abzuliefern

Moritz König
Zum Aufpoliren und Jmitiren alle

Art Möbel empfiehlt ſich W Brand
Fleiſchergaſſe 14 Rohrſtühle werden gu
geflochten

Mein Möbeltransportgeſchäft
befindet ſich nicht mehr Poſtſtr 6 fonder
Parkſtr 17 l Friedrich Jung

Sämmtliche Herren J
und Damen Garderoben werden chemiſch
Vreinigt bei F Rühland Schneidermſtr

smünde

zu ſticken wirdWäsche angenommen
Brunoswarte 5 p r

Grübte Ausbeſſerin
empfiehlt ſich den geehrten Herrſchaften

Gerbergaſſe 15 1

Särge in allen Größen vorräthig
A Taatz Mansfelderſtraße 5

Schlachtefest

Freitag den 24 Mai
B Musculus

Geiſtſtraße 37

Verhoren
HöBeim Fackelzug wurde von einen

armen Knaben ein Schuh in der Güt
chenſtraße verloren Bitte ges Bel ab

an

ß0

Eiſenl
Stat

3

geben Forſterſtr 18 H 2 Tr
x H

1 vierreiſiges Korallenarmb an
vor einigen Tagen gefunden Abzuholenhäder

Geiſtſtr 47 Fehenden

Verantwortlich für den Inſeratentheil
Adolf Findeiſen in Halle g Saale
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2 Unter Hinweis auf die diesſeitige Bekanntmachung vom 12 April d Js wird SKaimund Czer mt l e d C anntmachungen hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß die durch Beſchluß beider ſtädtiſchen D

ikarbeiter Guſta Behörden unter Zuſtimmung der Polizeiverwaltung für die Grundſtücke gr Stein S eem Keſſelſchnig Am 13 Mai d J iſt an dem Wehre der Königsmühle bei Merſeburg die ſtraße 13 und 14 an den Fronten der Mittelſtraße feſtgeſetzte Baufluchtlinie e 6 ſ n ger
ße 8 Aeits in Verweſung übergegangene von der Gewalt des Waſſers faſt bis zur Un j nunmehr endgültig feſtgeſetzt iſt da Einwendungen gegen dieſelbe nicht erhoben ſind m V e
drich Gomnefntlichkeit entſtellte nur mit grauen kurzen Strümpfen und ziemlich wohlerhaltenen Der bezügliche Plan kann im Stadtbauamte eingeſehen werden
Otto Franz Jliefeletten bekleidete Leiche eines unbekannten etwa 40 50 Jahre alten Mannes Halle a den 18 Mai 1889 Der Magiſtrat Neueſte Muſter Größte Auswahl
ermann Laß der Saale gezogen Nach der Vermuthung eines Augenzeugen ſoll es die Leiche Denkbar billigſte PreiſeRichard Haffes vor ungefähr 3 Wochen aus Lützen verſchwundenen Gaſt ünd Landwirths ſein Wegen Ausführung von Kanal Bauarbeiten wird der Advokatenweg vom
neider T Fy Es wird erſucht Mittheilungen über die Perſönlichkeit des Unbekannten hier 23 de Mts ab bis zur Fertigſtellung der betreffenden Arbeiten für den Fahr Hermann Bischoff

t Tee und Reitverkehr geſperrt 45 Gr Vrlehgtr 45rbeiter Wilhg Halle a den 18 Mai 1889 Halle den 21 Mai 1889 5 Gr Ulrichstr 45Dem Die Der Königliche Erſte Staatsanwalt Die Polizei Verwaltung s vem Poſtſekra B fſenſraße 1 Bekanntmachung z ztreffend die Staats Klaſſen Grund und Gebandeſtener ſowie die Ausſchreibung Fissohräne
S Max Alh Gewerbeſteuer und die Communal Einkommenſteuer pro 1 Quartal Die Neupflaſterung des Steinweges ſoll im Wege der Wettbewerbung ver

mer S Guſ April Juni 188990 geben werden hä z a H Maßi wir die der S g O J ie Kö 8 ig hält vorrathig und ſertigt nach Maßeiſter Hermg Da die Ablieferung der Staatsſteuern pro 1 Quartal d J an die Kö Angebote ſind bis altere Conſtructionen werden umgeändert
Dent Maſpliche Kreiskaſſe für den Stadtkreis hierſelbſt bis im 25 Mai r zu bewirken Dienstag den 28 d Mts Vormittags 11 Uhr Reparaturen billigſt Preisliſten gratis und
Dem Schiben wollen wir nicht unterlaſſen alle ſäumigen Steuerzahler an die unverzügliche J i n eeg 4a Dhlung der vorerwähnten Steuern mit dem Hinzufügen zu erinnern daß in den u n Hin nie einzureichen woſelbſt die Bedingungen und Koſtenanſchlags franco

Walther g ſchſten Tagen bereits mit der zwangsweiſen Einziehung der Rückſtände begonnen Allszug ausliegen 9 u 100 Heinr Oertel

mann T An rden muß Halle a den 22 Mai 1889 5An T 7 Der S einther S Fig Wir bemerken hierbei daß die Zahlung der vorgedachten Steuern nicht bis Der Tr yanrath Geiſtſtrn Hörning hin aufgeſchoben werden darf wo die Steuer Ausſchreiben über die ſtädtiſche Grund Lohauſen nicht mehr Kl Ulrichſtraße
Kyritz T Hd erheen in d Hände der Steuerzahler gelangt ſind indem dies erſt gegen

Weber T Made des laufenden Monats wie alljährlich geſchehen kann 3Wert Noßte Halle a S den 20 Mai 1889 Der Magiſtrat Ausſchreibung Gustav Forher
Arbeiter Bekaunntmachung Die Herſtellung von Moſaikpflaſterungen in verſchiedenen Straßen derdarbeiter AlhLokomotivfüh 653 Stadt ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden Mein Porzellan und GlaswaarenDem B etreffend die Zahlung der Schulgelder für die höheren Lehrauſtalten Angebote ſind bis Lager befindet ſich jetzt
hrſtraße 12
Elſa Tauhe und die Bürgerſchulen hieſiger Stadt Dien n 28 J W d 8 eWir bringen hierdurch zur fenluchen Kenntniß daß die Zahlung der vor Dienstag den 28 d Mts Pormittags 11 Uhr Auguſtaſtraße 12 L Et

zeichneten Schulgelder an unſere Steuer Receptur ſoweit bei Anfang des heurigen auf dem Stadtbauamte einzureichen voſelbſt die Bedingungen und Koſtenanſchlags

chuljahres d r d r r Schülern n Schülerinnen r a den 22 Mat 1889ngen gegen die früheren Verhältniſſe nicht eingetreten ſind von jetzt ab währen Halle a S 22 M 9 v rKewohnlichen Dienſtſtunden erfolgen kann Der Stadtbaurath Runde Thüringer
Die Schulgelder für ſolche Kinder welche neu in die Schule eingetreten ſind Lohauſen u K ä gnnen da die bezüglichen Zugangsliſten noch nicht fertig zu ſtellen waren vorläufig r e le aſe

erhaupt noch nicht die Schulgelder für diejenigen Schüler welche in Folge Ueber 9 in ſehr guter Qualität offerirt billigſttes in höhere Klaſſen oder des Zutrittes oder Abganges von ſchulpflichtigen Geſchwi lusſchreibung Dampf Molkerei Oßmannſtedt
rn eine Veränderung gegen das Vorjahr erfahren nur mit dem Vorbehalt der De in Thüringenachzahlung des Mehrbetrages bezw der demnächſtigen Anrechnung der etwa zuviel von Pflaſter Arbeiten

Preiſe ſehr billig da wenig Unkoſten

tigumg im

ricken
Nr 14 III
einige Stunde

trichteten Summen angenommen werden t eng Z M cl Schmuckm Wir werden nicht verfehlen den Zeitpunkt der vollſtändigen Berichtigung der Die Gemeinde beabſichtigt Pflaſterarbeiten einſchließlich MaterialLieferung ent Alle Bro en und hmug
33 1 Tr l FchulgelderHebeliſten im Halleſchen Tageblatte und in den betreffenden Schullokalen j weder in zwei Partien veranſchlagt zu 8246 Mk und 10280 Mk oder zuſammen uſtände
rin fentlich bekannt zu machen im Wege des öffentlichen Wettbewerbes zu vergeben gegenſtände werden ſauber und

Näheres Halle a den 20 Mai 1889 Der Magiſtrat Bedingungen und Anſchläge liegen im Zimmer 1 des Amtshauſes Wochentags billig reparirt bei
r 57 5 Vormittags 8 bis 12 Uhr Nachmittags von 3 bis 6 Uhr aus C u R Ketſcher Kuhgaſſe 5r S Bekanntmachung Angebote ſind nach vorgeſchriebenem Formulare bis
er zur Führun die Zahlung der ſtädtiſchen Hundeſtener pro V Halbjahr Mittwoch den 29 d Mts Nachmittags 4 Uhr Wilh Herz Co
errn Mädeh April September 1889 betreffend gehörig verſchloſſen äußerlich gekennzeichnet und portofrei hierher einzuſenden Akte 7
ſ St z I Soweit die Zahlung der Hundeſteuer welche beſonders nicht ausgeſchrieben Giebichenſtein den 18 Mai 1889 Gefreidegeſchüft Matzctebur
ſtr 5 1 Trrd noch nicht erfolgt ſein ſollte erinnern wir die Beſitzer ſteuerpflichtiger Hunde Der Gemeinde Vorſteher afferiren zur Saat Victoriga Exbſen

h Zahlung dieſer Steuer mit dem Bemerken daß mit der zwangsweiſen Einziehung i e ichen gelbe Jupimen Saatſelben mit Ablauf dieſes Monats begonnen werden wird Mais etc und Kehen mit Proben gernWährend die Zahlung der Hundeſteuer an die Steuer Receptur Rathhaus Straßenſperrung zu VieuſtenRetden tn Treppe Zimmer Nr 4 zu bewirken iſt ſind die An und Abmeldungen bezüglich Wegen Herſtellung eines Kangles wird die Advokatenſtraße zwiſchen k t 8
kanfr Hundeſteuer bei unſerem Steuerbureau Rathhaus 2 Treppen Zimmer Nr 17 es ar J n e en raße zwi l Jeingungen naſſpubringen Goſenſtraße und Wieſenſtraße für den Fahr und Reitverkehr bis auf Weiteres

re treten 3 Halle a S den 20 Mai 1889 Der Magiſtrat geſperrt Annoncenannahmeſtelle
eiſtſtr 37 1 Zuwiderhandelnde verfallen in Geldſtrafe bis zu 9 Mark im Unvermögensa Im Monat Juni 1889 werden brennen falle verhältnißmäßige Haft auf Gr r Polizei Verordnung September eer jältnißmäßige Haft auf Grund der Polizei Verordnung vom 14 Septembere I die Nachtlaternen 1886 eine Frieſenſtr G p lh 1 bis 80 von 9 Uhr Abends bis 3 Uhr früh Giebichenſtein den 21 Mai 1889 beſorgt alle Art Anzeigen für den Generaltellen Hene g S ben 29 Wol g Der Amts Vorſteher Anzeiger und jede and Zeitungen zuDer Magiſtrat Stridde Originalpreiſena grüne Schnittb aen ine en t h DeS lempyvfiehlt ernh BartlezDeutsche Allgemeine Ausstellung für r Leip J Kaffee Lagerei
z 12 e oe Unfallverhätung e ene Ilallverutun T le inh M Ahr Leipzigerstr l2e 1B I w 7 r Empf Rohe Kaffee rzügl Qual C S Peccoerlüm IS89 Wer e e halle Mühewal K Pfd von 2 Mk an Ohokolade in Tafeln Bruch u Mehl zu Zucker

tung Porto und ſonſtige Speſen G düten Vonbon Pfd 50 Pfg Rocks Pfd 80 Pfg Visenit Pfd 60 Pfg
wenner die Annoncen Erpedition e S Geeeeeeeeeeeeeeee2 von Haasenstein

Eis Dis MiVogler Halle a d
Meine bedeutenden Vorräthe veranlaſſen mich einen Eis wagenU J 6 r IGr Märkerſtr 20 durch die Stadt gehen zu laſſen um es den p t Conſumenten bequem

4 mit der Ausführung ſeiner zu machen gebe Eis in jedem Quantum zu jeder Tageszeit frei Haus ab
r Annoncen beauftragt Beiwieder Durch Uebereinkunft mit Herrn Hintze welcher den Transport übernommen

holter Inſertion entſprechenden hat bin ich in der Lage bis zum Schluß der Saiſon bei billigſten Preiſen
j Rabatt ſchnell und pünktlich liefern zu können Beſtellungen auch auf Abonnement

erbitte nach dem Paradies oder Theater Reſtaurant ſowie an Herrn
Hintze gelangen zu laſſen

im Lancdesausstellungspark
am Lehrter Bahnhof

Ausstellung für Industrie Berghau Baugewerbe
Lancwirthschaft Schifffahrt Verkehrsgewerbe etc

vom Standpunkt des Arbeiterschutzes

c bei Hrn
s mig
9

wenig bit

önig
Jmitiren alle
W Brand

le werden gu Maschinen im Betriebe
Besondere Sehenswürdicgkeiten

Bergwerk Taucher Gefrierschacht
rtgeſchäft
ſtr 6 ſondert
rich Jung

2
Hochachtungsvoll C Meissnmer

t

ren Alten und fangen Aännernerden d Theater 13 die T e SSchnei iſtr uflage erschienene Se esKen Mühle Brauerei im Betriebe Rath a Nuler ber ans e CS 3 r Alsbkrauſgenommen e C t S a V Rrte s p r Cäglich Großes Doppe Voncert u u Weſſerin Wie egt re zur Be Die Beſtände meines Waarenlagers a Wäsche d Weissn Ken ren ici Zennn hnter Vony 1 X I vwaaren Havdschnhe Oravafien und Corsots verkaufe ter Geöffnet von 10 Uhr Vorm ab Fduard Benädt Braunschweig I anderer Unternehmungen halber unter Selbſtkoſtenpreis aus

en vorräthie J ebeſte 5 Bintrittspreis 50 Pfg d h R Sürngerebis 6 Uhr Abends l Mark J 2 Drittheile d Menſchen leiden am d Sfreitags bis r Abends ark I hſte es h e Bande Gr Ulrichſtr 38Mai z r r und ſonſtigen Würmern Dieſe S1 2 Z beſeitigt gefahr und ſchmerzlos Dulus x 8 ſ o I o al beſeitigt gefahr und zlos z r eceiſenbahn Hötel Omnibns 3 Heringezehn HU lbrode am do zu jedem Inge Kieh Mohrmann Ken llalta Kartoffeln neue WBSlaend Matjes Heringe
ingev a krafen ein bei 4 zaur Mühlweg und Wuchererſtr Eckei ZSoolbad und klimatiſcher Kurort SBERUIN Noabit Calvinstr 45

3 früher Noſſen in Sachſen 5 en e eng z s te 8 S Tansende von Attesten v r 3e Note und Ponsion Michaelis erbet un n ne n Marienburger Geldlotterie

H 2 Tr 77 Ziehung bestimmt 7 Junt eraus erſten Raunges ſchönſte Lage unmittelbar am Walde nud S a istriegbn v eeden Jegenuber der Poſt und Telegraphenſtation auf r et auptgewinn 99,000 Hark Baar3 as Comfortabelſte eingerichtet hält ſich den geehrten Cürgäſten und Touriſten S Eine Perle für Alle welche e Looſe à 3,50 Mk Antheile 1,75 Mk
Keelegentlichſt empfohlen Gute Küche Vorzügliche Weine Aufmerkſame Bedienung an den Folgen von geheimen a r 2 Ar jeile 1,75 Mknarmba Nwile Preiſe Sool Fichtennadel Waſſer und alle Arten mediciniſche 4 nuheiten leiden S Porto und Liſte 30 Pfg

u Abzuholehäder werden in der zum Hötel gehörenden und mit demſelben in Verbindung S Angewohnheiten J Eisenhardt Berlin 5 och t 16Geiſtſtr 47 Fehenden Badeanſtalt verabreicht rn W 33 Jeiſt ßeſth S Preis 1 Mk in Briefmarken 5 s

ren s rn aelis öbſther c S riſeratentheil
le a Saale
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rösste Auswahl in
Herren

Solide Preise

Damen Vna Kincderstiefeln und Schuhen
Reparaturen schnell uncdl billig

Gelegenheitskauf zur S

Wegen endgültiger Geſchäfts Auflöſung ſoll der letzte Beſtand
verkauft werden Vorher will ich noch

Brüderstr 15 p
nahe am Markt

offeriren

Prima Trier Wildſohlleder à Kilo 1 50 Berl Holznägel à Metze 64Frankfurter Vache 1 A 60 Hans Sachs ſchw Wachs ä Dtzd 20
Thüringer do 1 A 42 Prima Fiſchg Drell ä Mtr 65 70ſüdd br Kalbleder 3 M 40 Prima Hanfgarn 4 5 6 8braune Fahlleder 1 A 75 ä Pfd 95 100 108 118Secunda 1 M 60 Prima Gummizug à Mtr 1,20Prima ſchw gen Kalbfelle 2 A 70 120 Doppelſtrippenb à St 98gew roßl Vordertheile à Paar 3 50 Sandpapier 4 Bogen 10

braune Kipſe Ko 1 35 Prima Maſchinenzwirn ſchw u grau
klbl Vordertheile 1 2 3 große Rollen 30 40 50 60à Pr 3,60 3,40 3,20 ü 42 52 60 69
klbl Vorſchuhe 1 2 3 roſa 80 40 50 60a Pr 2,60 2,50 2,40 à 48 58 65 74
klbl Beſätze 1 2 3 Diamant Maſch Seid ſchw 50 w 60 ä Rolle

à Pr 1,20 1,00 0,80 e Beſtechgarn ä Dtzd 58rindl Vordertheile 2 3 Maſchinennadeln 6 à 8à Pr 2,35 2,20 2,00 Ab 54 10 à 7indl Vorſchuhe 1 2 3 33 10 à 6à v 1,70 1,60 145 Steyriſche Ahlen u Broſten à Dtzd 12
1 Näth Vorſchuhe 1 3 Engliſche Ahlen à 24ä Pr 1,50 1 40 20S Grüderſtr 9 Eingang ül Steinſtr

nur kurze Zeit eine Partie moderner

Buckskins Paletot unch Sommer Stoffe
zu faktiſchen e Schlenderpreiſen w weggeben

A Wegerich
Kaestner Co

giſon m
meines Tuchlagers en bloc

Brücderstr 15 p
nahe am Markt

Jede ſparſame Hausfrau
mache einen Verſuch mit Teichmann s Kaffeesurrogaten

Teichmann s aechter Domkafee 10 Pfg das Packet
oder Teichmanns Allerweltskaffee mit Bildern 10 Pfg das Packet
ſind wohl die beſten Kaffeeſurrogate die bis jetzt im Handel ſind Sie geben dem
geringſten Kaffee Aroma und veredeln noch die feinſten Sorten

General Vertreter Joh Wilh Schliack hier
Cacesarr Teichimmamm, Erfurt

gegründet 1830
Verkäuflich bei den Herren

A Angermann Osw TeichmannVoack Lorenz Rich VussOtto Seeger R PietschTheodor Dammselk A G WernerEDrust Bey er Moritz Hundl
Giebichenſtein

4 Reichardt jr Burgſtraße 50
Otto Pallas Fritz DittmmarC Boehme Theodor Dammseh

I

5 D r WS Hamen unch Kinckerhüke
geſchmackvoll garnirt

von ilen einfachiſten bis zu en feinſten

Große Kuswaſil zu vur ſolicken Preiſen

E Wernicke Schmeerſtraße 13
S Skroſiſiufwäſchie mit neueſten Formen

e I

S G Pauly
W II alle a a alle

Vertrieb von Grude Cogks u Briquettes

empfiehlt ſich zur Lieferung von Fuhren und einzelnen Ctr frei ins
Haus bei billigſter Preisſtellung

Prompte und reelle Vedienung
Große Auswahl inO I nenGalanterie und

Leipzigerſtraße 87 88 Schmuckwaaren

Stahl Kartoffel Rüben und
Goetreidehacken

in Breiten von 21 3 4 4 5 2 6 6 7 72 8 9 Zollofferiren vempelmann v raus S

Walhalla Theater

Direction Mahortſchitſch Co
Mr Leonce und Mme Lolla

Kunſtradfahrer u Bravourjongleure

Die Cretiennes
engliſche Mikado Duettiſten

Geschwister Dela vier
mit ihren dreſſirten Kakadus

Die Rhisley Truppe
Engliſch Excentriſch

Herren Ara und Zebra
arabiſche Pyramiden Künſtler

Fräulein Margarethe Völker
die Geigenfee auf dem Telegraphendraht

Fräulein Rat hri Richter
Salonſängerin

Die Tliormg Truppo
Wiederauftreten auf allgemeines Verlangen

Kaſſenöffnung 7 Uhr Anfang der
Vorſt 8 Uhr Ende 11 Uhr

Das Kränzchen derEiſenbahner
findet Freitag den 24 Mai im Paradies
ſtatt Anfang 7 Uhr D V
Hennig s Restaurant

Harz 14
Empfehle meinen neu eingerichteten

Restaurations Garten
ff Bier aus C Bauers Brauerei

Wiener Handſchuh Lager
Geiſtſtraße 57

vis vis der Adleravpotheke

Zum bevor Als beſonders
ſtehenden Feſte er mpfehle halb
empfehle mein ſeid Damenanerkannt handſchuhe 6
größtes Lager Kf mit geſtickt
aller Sorten ſowie durchbr
Handſchuhe Anſatz z 125
Cravatten desgl 6Kf glattShlipſe 75 reinſeidTräger 4Kf 1C desgl
Kragen 10 Kf 50Manſchetten Zwirnhandſchuh
Ober 4 Kf 30 6 Kf 50hemden 8 Kf durchbr

zu ſtreng
reellen be

80 Glacéſowie ſchwediſche

kannt Handſchuhe inbilligſten prachtvoll Farben
Preiſen u größter Auswahl

ſtets am Lager

Lina Sauerbier
Chem Handſchuhwäſcherei à Paar 15

Brod ſchön und kräftig empfiehlt
größer wie bisher

Fr Herrmann Cröllwitz

Feine Speiſe Kartoffeln
in 5 Litern und in Centnern zu billigſten
Preiſen frei Haus empfiehlt

A Tettenborn Adolfſtraße 5

L W W W 2 T T S W e 2 I JWaarenhaus für sämmtliche Waaren
in U

Herren Damen und Kindergarderobe
Schuhwaaren Manufacturen

Kleiderstoff lager zu allerbilligsten Preisen J er
H Elkan Leipzigerstrasse 90

7

J

c

s VeJ Cöul

9 thur R Sch

u d i 1r
90 He en n 90 d

verfue en WHole feier 4negeholt Möbel kertige etren
7 Stoffe ſt Keue J Bettent III 2o voWohn e

eher d ar e Str e
J

Eppmann s Panopticum
gerIIalle Magdeburgerstr ich e

3 Prinzeſſi Letzte Woche
FrontAufſtellung neuer Gruppen ſowie vollſtändig neue Gemäldegalerie

Es ladet Kunſtfreunde noch höflichſt ein ahnen

Prima Maſt Kindfleiſch

offerire à Pfund 45 und 50 Pfg
Ricberd Rehse Gommer gaſſe 1

egimenI Dpp mann Beſitzer e St
Schaare

T z o Köni99 O t J an S G e ſaret
Heute Freitag den 24 Mai ſegimer

I Großes Abend Concert
Anfang 8 Uhr Entree frei ſonpag

0 al berin Carl2 ie SpiHeute Freitag Abends 8 Uhr r
T

de FenſterHroßes Militär Concert
der Kapelle des Königl Magdeburgiſchen Füſilier Regiments Nr 36r

Entree à Perſon 30 Pfg O Wiegert Kapellmeiſter
I Billets im Vorverkauf 15 Stück 3 Mk wie bekaunt

Germania Harken
Reilſtr 129 1500 Plätze Reilſtr 1291

Heute Freitag den 24 Mai

e Grosses Concert
bei freiem Entree v eAnfang 8 Uhr H Hermecke un

Radche

Frevberg s Garten
Freitag den 24 Abends S Uhr aufzgenIII großes Familien Freironcert

e Germania Gartem Sag S
cheme

D Dortmunder Actienbi er deichte

Kleine Vereinszimmer Gewählte Speiſekart
H Mermecke Die

s LilKryſtall Hall ameen önnen
Mein neues Vereinszimmer 40 Perſonen faſſend e m

iſt noch auf einige Tage in der Woche frei z
rede

Posern Vee
e ru
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